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Sonnenuntergang am Wehr Neue Schleuse
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WILLKOMMEN | WITAJŚO K NAM!

FROHE OSTERN

Liebe Lübbener*innen,
Liebe Leser*innen,
seit Ende März frohlockt der Frühling und 
verwöhnt uns mit Sonnenstrahlen und ei-
ner farbenprächtigen Natur. Für Lübben 
bedeutet das diesjährige Osterwochenen-
de den Saisonbeginn für unsere Touristi-

ker. Ein wichtiger Anlass für die regionale 
Wirtschaft und grünes Hoffnungsglück für 
Bürger*innen und Gäste, sich ins Getüm-
mel zu stürzen. Denn unser schönes Lübben 
bietet Natur, Kultur und Veranstaltungen, 
regionale Köstlichkeiten und wunderbare 
Geschäfte.
Entdecken Sie Lübben und den Spreewald 
mal wieder aus verschiedenen Perspekti-
ven per Fahrrad, Paddelboot, Kahn, SUP-
Board oder gar zu Fuß. Begrüßen Sie den 
Frühling mit einem Osterspaziergang. Tun 

sie es Johann Wolfgang von Goethe gleich. 
Lassen Sie uns – Groß und Klein – zufrieden 
jauchzen und uns hier in Lübben mit Acht-
samkeit ins Getümmel stürzen.
Wir, die Mitarbeiter*innen der Stadt, wün-
schen Ihnen ein frohes Osterfest.

Frank Neumann
Stellvertretender Bürgermeister

WETTBEWERB ZUR NAMENSFINDUNG
Jetzt sind Kinder und Jugendliche gefragt – die Stadt Lübben 
(Spreewald) sucht gemeinsam mit Euch, einen Namen für die 
neue Kindertagesstätte. Namensvorschläge können bis zum  
6. Mai 2022 abgegeben werden. Nutzt gerne den Vorschlagsbo-
gen auf Seite 3 oder digital unter luebben.de. Denkt Euch einen 
kreativen Namen aus und malt gerne auch die neue Kita bunt. 
Wir freuen uns auf alle Vorschläge.

WAS IHR WISSEN MÜSST
Die Kita wird bunt.
Die Kita ist vielfältig und fördert Bewegung, Sport und Spiel.
Die Kita ist individuell.
Die Kita bringt Groß und Klein zusammen.

ALLE INFOS: luebben.de

AUS DEM RATHAUS | Z RADNICE

CAMPUS OST — EINE NEUE KITA FÜR LÜBBEN

Alle Informationen | Wettbewerb zur Namensfindung

Das Gelände „co. Campus Ost“ soll für Kin-
der und Jugendliche ein Ort der Bildung, der 
Begegnung und der Freude sein. Die Stadt 
Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) baut am 
Standort Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße eine 
Kindertageseinrichtung für Kinder im Alter 
von 0 — 6 Jahren mit einer Gesamtkapazi-
tät von 110 Plätzen. Die neue Kita ergänzt 
das Bildungsangebot des „co. Campus Ost“ 
um die Friedrich-Ludwig-Jahn Grundschule, 
den Hort der Friedrich-Ludwig-Jahn Grund-
schule, die Kita „Unter den Linden“ sowie 
die Sportstätten „Friedrich-Ludwig-Jahn 
Straße“.

Nachdem am 21. März der Grundstein für 
die Kita gelegt wurde, konnten in den letz-
ten Wochen alle Module befestigt werden. 
Das Richtfest findet am 12. April statt. Allen 
mitwirkenden Gewerken gilt unser herz-
lichster Dank für ihre bisherige Arbeit.
Gefördert wird das Projekt durch KINDER-
BETREUUNGSFINANZIERUNG 2020-2021 
des Bundesministeriums für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend.

KITA | PHILOSOPHIE
„Kinder von heute bilden die Gesellschaft 
von morgen.“ (Prof. Dr. Michael Schmidt)
Die neue Kita am „co. Campus Ost“ ist ein Ort 
der sicheren Betreuung — geprägt von Zu-
neigung, Geborgenheit und Wertschätzung. 
Dabei soll sich das Kind im angemessenen 
Rahmen frei entfalten können und zugleich 
dessen Gesundheit durch Sport, Bewegung 
und Spiel sowie durch ein positives Interak-
tionsklima mit Erwachsenen und anderen 
Kindern gefördert werden. Die neue Kita 
bietet ein Umfeld, in welchem eine ermuti-
gende Haltung gegenüber der individuellen 
emotionalen Entwicklung gegeben ist sowie 
den Kleinen ein unabhängiges, sicheres und 
kompetentes Handeln ermöglicht. Pädagogi-
sche Qualität bedeutet für die Stadt Lübben, 
die Kinder körperlich, emotional, sozial und 
intellektuell als Individuum zu fördern.

BESONDERHEITEN
• Verbindung zu anderen Einrichtungen 

auf dem „co. Campus Ost“–Gelände für 
ein gemeinsames Miteinander

• Kinderbühne für Musik, Theater und 
Kino als zentraler Mittelpunkt und Treff-
punkt

• Kinderrestaurant
• Bewegungsraum für sportliche Aktivitä-

ten
• Spielgalerie – Indoorspielplatz
• Kindergalerie mit den Kunstwerken der 

Kinder

ECKDATEN
TRÄGER Stadt Lübben (Spreewald)
KAPAZITÄT 110 Kinder zw. 0 - 6 Jahren
BETREUUNGSZEITEN 6:00 Uhr – 17:00 Uhr
ZIEL DER FERTIGSTELLUNG Oktober 2022
GRUNDSTÜCKSFLÄCHE 5.505 m²
FLÄCHE DER EINRICHTUNG ca. 1.144 m²
FLÄCHE FREIANLAGE ca. 2.870 m²

KITA | ANMELDUNG
Eltern können ab jetzt ihre Kinder anmel-
den. Nutzen Sie dafür das Formular im 
Download auf luebben.de

 Foto: ©StadtLübben  Foto: ©StadtLübben
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ORDNUNG & SICHERHEIT | PORĚD A WĚSTOSĆ

VERBRENNEN VON ABFÄLLEN

Information zum Verbrennen pflanzlicher Abfälle aus Haushaltungen und Gärten

Alljährlich im Frühjahr und Herbst erreichen 
die Stadt Lübben (Spreewald) Anzeigen 
ähnlichen Inhalts: Pflanzliche Abfälle, Res-
te der letzten Strauchschnittaktion, Gras, 
Laub und nicht selten auch Unrat werden 
in Nachbars Garten bzw. auf dessen Grund-
stück unerlaubt verbrannt, ganze Wohnge-
biete dadurch völlig „eingenebelt“.
Jedoch wurden im Land Brandenburg die 
den älteren Bürgerinnen und Bürgern noch 
bekannten Regelungen mit festgelegten 
Verbrennungszeiträumen und Verbren-
nungszeiten abgeschafft. Inzwischen ist das 
Verbrennen von pflanzlichen Abfällen aus 
Haushaltungen und Gärten – nicht nur den 
Nachbarn zuliebe, sondern auch zum Schutz 
der Umwelt und der Tierwelt – ausnahmslos 
verboten. Es gilt eine gesetzlich geregelte 
Beseitigungspflicht von Abfällen, die nach  
§ 28 Abs. 1 Kreislaufwirtschaftsgesetz nur in 
zugelassenen Anlagen erfolgen darf.
Gartenabfälle wie Rasen-, Baum- und 
Strauchschnitt sowie Laub sollten verwer-
tet werden, indem man sie liegen lässt, un-
tergräbt, unterpflügt oder auf dem eigenen 
Grundstück kompostiert. Die Kompostie-
rung stellt eine ökologisch vernünftige und 
auch ökonomisch sinnvolle Lösung dar. Sie 
lehnt sich an den natürlichen Stoffkreis-
lauf an, schont Ressourcen und kann zur 
Verbesserung der Fruchtbarkeit von Böden 
und gärtnerischen Substraten beitragen.
Besteht nicht die Möglichkeit, pflanzliche 
Abfälle auf dem eigenen Grundstück zu 
verwerten, können diese den Abfallannah-
mestellen des Kommunalen Abfallentsor-
gungsverbandes „Niederlausitz“ (KAEV) zur 
Verwertung übergeben werden. Grundsätz-
lich sind beim Verbrennen im Freien ver-
schiedene Rechtsvorschriften zu beachten:

§ 7 
LANDESIMMISSIONSSCHUTZGESETZES

„Das Verbrennen sowie das Abbrennen von 
Stoffen im Freien ist untersagt, soweit die Nach-
barschaft oder die Allgemeinheit hierdurch ge-
fährdet oder belästigt werden können.“

§ 4 
ABFALLKOMPOST- UND  

VERBRENNUNGSVERORDNUNG
„Das Verbrennen pflanzlicher Abfälle aus 
Haushaltungen und Gärten ist nicht zulässig.“

§ 23 
WALDGESETZ DES LANDES  

BRANDENBURG
„Im Wald oder in einem Abstand von we-
niger als 50 Meter vom Waldrand ist das 
Anzünden oder Unterhalten eines Feuers 
oder der Umgang mit brennenden oder 
glimmenden Gegenständen sowie das Rau-
chen verboten.“

§ 39 
BUNDESNATURSCHUTZGESETZ

„Es ist verboten, wildlebende Tiere mutwil-
lig zu beunruhigen oder ohne vernünftigen 
Grund zu fangen, zu verletzen oder zu tö-
ten.“

§ 22 
BRANDENBURGISCHES NATURSCHUTZ-

AUSFÜHRUNGSGESETZ
„Die Erholungssuchenden haben im Übri-
gen besondere Rücksicht auf Natur, Land-
schaft, Vegetation und wildlebende Tiere 
sowie die Waldbrandgefahr zu nehmen.“
Verstöße gegen die genannten Vorschriften 
stellen Ordnungswidrigkeiten dar und kön-
nen mit empfindlichen Geldbußen geahn-
det werden. Gegebenenfalls ist zusätzlich 
für die Kosten eines verursachten Feuer-
wehreinsatzes aufzukommen.

„KLEINE FEUER“ (1 M³)
Die sogenannten „Kleinen Feuer“ dürfen 
nur mit naturbelassenem und trockenem 
Holz (z. B. Holzscheite, kurze Äste, Reisig, 
Zapfen oder Holzbriketts) betrieben wer-
den, ohne dass eine Ausnahmegenehmi-
gung der örtlichen Ordnungsbehörden 
erforderlich ist. Ihnen wird ein Nutz- oder 
Unterhaltungszweck zugeordnet. Dazu ge-
hören z. B. die Betreibung von Kochstellen, 
Gartenpartys oder gesellige Lagerfeuer.
Für Abfälle aus gestrichenem, lackiertem 
oder mit Schutzmitteln behandeltem Holz, 
mit Teer oder Dachpappe verunreinigtem 
Abbruchholz sowie Sperrholz, Spanplatten, 
Faserplatten u. Ä. besteht ein Brenn- und 
Kompostierverbot!
Entsprechend der Größe des Feuers, der 
Richtung und der Stärke des Windes und 
den besonderen örtlichen Gegebenheiten 
muss eine ausreichende Distanz zu brenn-

baren Materialien berücksichtigt werden. 
Der Abstand eines Feuers zum Wald muss 
mindestens 50 Meter, bei selbstgenutzten 
Grundstücken in Waldnähe mindestens  
30 Meter betragen. Ab Waldbrandgefah-
renstufe 4 ist auch auf diesen Grundstücken 
das Verbrennen verboten.
Um Belästigungen der Nachbarschaft aus-
zuschließen, dürfen Holzfeuer im Freien 
nur gelegentlich abgebrannt werden. Es 
ist auf einen ausreichenden Abstand der 
Feuerstelle zu den nächstgelegenen, für 
den Aufenthalt von Menschen bestimm-
ten Gebäuden und Bereichen zu achten. In 
Gebieten mit besonders sensiblen sozialen 
Einrichtungen, wie zum Beispiel Kranken-
häuser, Kindergärten, Altenheime, ist dies 
besonders wichtig. Rauchbelästigung ist in 
jedem Falle zu vermeiden!

DIE 10 GOLDENEN REGELN DER RÜCK-
SICHTNAHME
1. Die Obergrenze für Höhe und Durch-

messer des Brennstoffhaufens beträgt 
1 Meter.

2. Nur trockenes und naturbelassenes 
Holz verwenden.

3. Bei anhaltender Trockenheit oder star-
kem Wind kein Holzfeuer entzünden.

4. Abfälle gehören niemals ins Holzfeuer.
5. Holzfeuer mit Holzspänen oder Koh-

len- bzw. Grillanzünder entfachen.
6. Löschmittel immer bereithalten (z. B. 

Wasser, Sand, Feuerlöscher).
7. „Brandbeschleuniger“ wie Benzin, 

Verdünnung, Spiritus niemals verwen-
den, Explosionsgefahr!

8. Die Feuerstelle stets im ausreichen-
den Abstand zu Gebäuden und brand-
gefährdeten Materialien anlegen.

9. Bei starker Rauchentwicklung oder 
Funkenflug Feuer unverzüglich lö-
schen.

10. Feuer immer bis zum Erlöschen der 
Glut beaufsichtigen.

Weitere Informationen sind auf folgender 
Internetseite Ministerium für Umwelt, Ge-
sundheit und Verbraucherschutz zu finden: 
mugv.brandenburg.de/info/holzfeuer
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FUNDTIERE

Information der örtlichen Ordnungsbehörde zum Umgang mit Fundtieren

Alljährlich kommt es zu Anfragen Lübbe-
ner Bürger*innen zum korrekten Umgang 
mit aufgefundenen frei-laufenden Tieren 
– insbesondere Katzen und Hunde. In die-
sem Zusammenhang möchte die örtliche 
Ordnungsbehörde auf wichtige Grundsätze 
hinweisen:

1. WAS IST EIN „FUNDTIER“ UND WAS IST 
EIN „HERRENLOSES TIER“?
Rechtlich wird zwischen „Fundtieren“  
(§§ 965 ff Bürgerliches Gesetzbuch - BGB) 
und „herrenlosen Tieren“ (§§ 958 ff BGB) 
unterschieden. Zu den „Fundtieren“ zäh-
len nur solche Tiere, die ihrem Eigentümer 
entlaufen oder sonst seinem Besitz entzo-
gen worden sind. Von „herrenlosen Tieren“ 
spricht man in der Regel bei wild lebenden 
oder ausgesetzten Tieren, welche nicht 
dem Fundrecht unterliegen! Es ist demnach 
nicht so, wie landläufig angenommen, dass 
alle Tiere (insbesondere Katzen), die frei 
umherlaufen, „Fundtiere“ sind.
Sollten Sie sich dazu entscheiden, sich ei-
nes wild lebenden, herrenlosen Tieres  
(z. B. einer Katze) anzunehmen, auch wenn 
sie dieses „NUR“ füttern, geht die Halterei-
genschaft auf Sie über!

„Fundtiere“ dürfen ausschließlich von ei-
ner Behörde in ein Tierheim/eine Tierpen-
sion eingewiesen werden. Vertragspartner 
der Stadt Lübben (Spreewald) ist der Tier-
schutzverein Königs Wusterhausen e. V. mit 
dem Tierheim Märkisch Buchholz in Halbe.
In der Stadt Lübben (Spreewald) nebst Orts-
teilen liegt die Zuständigkeit für die Einwei-
sung von „Fundtieren“ bei der örtlichen 
Ordnungsbehörde. Außerhalb der regulä-
ren Öffnungszeiten des Rathauses hat ein 
Finder die Möglichkeit, die Polizei zu infor-
mieren, welche ebenfalls eine Einweisung 
vornehmen kann.
Genauso wie ein vergessener Schirm oder 
ein verlorener Schlüssel müssen „Fundtie-
re“ aufbewahrt werden, damit deren Eigen-
tümer/Halter sie wiederfinden kann. Schirm 
und Schlüssel kommen ins Fundbüro, Tiere 
in ein Tierheim/eine Tierpension. Es gibt 
allerdings einen kleinen Unterschied. Eine 
„Fundsache“ wird sechs Monate lang auf-
bewahrt, ein Tier nicht.
Wurde ein „Fundtier“ nach 28 Tagen nicht 
von seinem Eigentümer/Halter abgeholt, 
wird es zum herrenlosen Tier, welches 
durch das Tierheim/die Tierpension weiter-
vermittelt werden kann.

2. WIE VERHALTE ICH MICH, WENN ICH EIN 
TIER GEFUNDEN HABE?
a) ERSTE ÜBERLEGUNG: Handelt es sich 

tatsächlich um ein „Fundtier“ oder um 
ein wild lebendes, herrenloses Tier?

b) SICHERN: Das Tier ist, wenn möglich, 
zu sichern!

c) INFORMIEREN: Die örtlich zuständige 
Ordnungsbehörde ist zu informieren: 
Telefon: 03546 792501 oder 03546 
792504; außerhalb der regulären Öff-
nungszeiten – die Polizei.

d) ANWEISUNG BEACHTEN: Den Anwei-
sungen der örtlich zuständigen Ord-
nungsbehörde bzw. der Polizei zur wei-
teren Verfahrensweise ist zwingend 
Folge zu leisten.

3. WER TRÄGT DIE KOSTEN?
Tierheime bzw. Tierpensionen sind Dienst-
leistungsunternehmen, welche „Fundtiere“ 
im Auftrag der örtlichen Ordnungsbehörde 
handeln. Die mit dem Fund und der Aufbe-
wahrung verbundenen Kosten sind nach 
dem Verursacherprinzip zu behandeln, d. h. 
der Eigentümer/Halter muss für alle ent-
standenen Kosten aufkommen!

BAUEN & STADTPLANUNG | TWARJENJE A PLANOWANJE MĚSTOTWARI

AUSBAU GUBENER TOR

Vollsperrung vom 28. März bis September 22

Im Bereich der Straße Gubener Tor werden 
in der zweiten Bauphase die Erschließungs-
straße nebst Ver- und Entsorgungsleitungen 
hergestellt. Aus diesem Grund kommt es 
vom 28. März bis September 2022 im Be-
reich der Straße Gubener Tor zu einer Voll-
sperrung.

Die Maßnahme führt zu Einschränkungen 
für Anlieger*innen und Wegenutzer*innen.
Anlieger*innen ist das Befahren mit dem 
PKW nicht möglich. Der fußläufige Zugang 
zu den Grundstücken ist sichergestellt. Ge-
währleistet werden der Rettungsverkehr bis 
an den Baustellenrand sowie ein Rettungs-

weg über das Baufeld für Rettungskräfte. 
Die Müllentsorgung ist geregelt. Betroffene 
Anwohner*innen, Gewerbetreibende so-
wie die ansässige Grundschule sind infor-
miert.
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VERKEHRSINFORMATION MAJORANSHEIDE

Temporäre Vollsperrung vom 28. März bis 20. Mai 2022

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) strebt eine umfassende strate-
gische, verkehrliche und städtebauliche 
Weiterentwicklung des Bahnhofsumfel-
des an. Ein klar formuliertes Ziel ist die 
Verbesserung der Parksituation für Perso-
nenkraftwagen und Fahrräder sowie eine 
barrierefreie Anbindung der Bahnsteige 
über eine Personenunterführung (PU) aus 
westlicher Stadtrichtung. Diese Maßnah-
men tragen dazu bei, den Parksuchverkehr 
auf der Ostseite zu entlasten und die Er-
schließung über die planungsrechtlich be-
reits gesicherte Anbindung des westlichen 
Bahnhofsumfeldes an die B 115 baulich 
umzusetzen.
Das Vorhaben ist in zwei Bauabschnitte ge-
gliedert. Im Bereich des östlichen Bahnhof-
sumfeldes entlang der Parkstraße wird die 
Raumaufteilung des Platzes verändert. Die 
vorhandenen Objekte werden hierfür neu 
angeordnet. Dazu zählen das Wartehaus, 
die offenen Fahrradabstellanlagen und die 
öffentliche Toilette. Mit diesen Maßnah-
men rücken die Aufenthaltsqualität, die An-
bindung an die Mobilitätsachse, der offene 
Zugang zu den Gleisanlagen in den Fokus 
und verbessern insgesamt das Erschei-
nungsbild.
Im Bereich des westlichen Bahnhofsumfel-
des finden derzeit Abbruch- und Tiefbau-
arbeiten zur Herstellung des Parkplatzes 
statt. Bisher konnten die Einschränkungen 
auf ein Minimum reduziert werden. In der 
zurückliegenden Zeit erstreckten sich die 
Bauarbeiten überwiegend zwischen dem 
westlichen Gleisbereich und der Majorans-
heide. Nach Abschluss der Abbruch- und 
Aufbrucharbeiten für den neuen Parkplatz 
werden die Vorbereitungen zur Errichtung 
der neuen Verkehrsanlagen getroffen. Mit 
dem Ausbau der Straße werden die Ein-
schränkungen für die Öffentlichkeit spür-
barer.

Für die weiterführenden Bauarbeiten ist die 
temporäre Vollsperrung der Majoranshei-
de im Zeitraum vom 28. März bis 20. Mai 
notwendig. In diesem Zeitraum ist eine 
Sperrung des Baubereichs zwischen dem 
Bahnübergang Majoransheide und den 
Gleisanlagen am Güterboden für den Stra-
ßenverkehr sowie für den Fuß- und Radver-
kehr eingerichtet. Die Gewerbebetriebe so-
wie die Sportpark Lübben GmbH sind über 
die Majoransheide von der B 115 weiterhin 
erreichbar. Die Umleitung ist entsprechend 
der verkehrsrechtlichen Anordnung des 
Landkreises ausgewiesen.
Der Durchführungszeitraum für die Bau-
maßnahme im 1. BA war durch den Förder-

mittelgeber bis zum 30. Juni 2022 befristet. 
Aufgrund der naturfachlichen Baubeschrän-
kungen wurde der Zeitraum zur Ausführung 
der Arbeiten um zwei Monate auf den  
31. August 2022 verlängert.
Im zweiten Bauabschnitt wird durch die DB 
AG die westliche Verlängerung der Perso-
nenunterführung realisiert. Derzeit befin-
det sich die DB AG in der Vorbereitung ei-
nes Planfeststellungsverfahrens. Erst nach 
Fertigstellung der Personenunterführung 
durch die DB AG können die Anschlussar-
beiten im Ausgangsbereich durch die Stadt 
Lübben fertiggestellt werden. Dies ist für 
die Jahre 2024/25 geplant.

 Foto: ©LAUER Verkehrstechnik GmbH

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:

Freitag, dem 13. Mai 2022

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Dienstag, der 26. April 2022

Die aktuelle sowie die vergangenen Ausgaben sind auch auf luebben.de zu finden.
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FÖRDERZUSAGEN FÜR SCHULWEGSICHERUNG

Zwei Zuwendungsbescheide für Schulwegsicherung in der F.-L.-Jahn-Straße

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
hat im Zusammenhang mit der Erschließung 
des Bebauungsplanes 4.1 Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße die Anbindung des Schulweges 
an den ÖPNV in der Friedrich-Ludwig-Jahn-
Straße geregelt und für das Projekt zwei 
Fördermittelbescheide erhalten:
Mit der Umsetzung eines Bebauungs-
planes geht immer die Erschließung des 
Gebietes einher. Insbesondere wird in 
Vorbereitung auf den Verkauf von Grund-
stücken die Erschließung im Ver- und Ent-
sorgungssektor sowie die verkehrliche 
Erschließung durch die Kommune sicher-
gestellt. Die Entwicklungsabsichten auf 
dem Bildungscampus an der Friedrich-
Ludwig-Jahn-Grundschule fließen in die 
Projektarbeit des Sachgebietes Tiefbau 
ein. Der Bau einer neuen Kita und die zu-
künftige Modernisierung der Grundschule 
machen die Anbindung des Gehweges und 
die Herstellung der Haltestellen nötig und 
stellen eine sichere Wegebeziehung für 
Schüler*innen her.
Der erste bewilligte Antrag betrifft die Er-
richtung eines Gehweges in einem Teilstück 
der Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße. Die Ar-
beiten werden ca. zwei Monate in Anspruch 
nehmen und voraussichtlich im Juni 2022 
beginnen. Der Landesbetrieb Straßenwe-
sen ist Zuwendungsgeber und fördert die 
Maßnahme mit ca. 75 % der förderfähigen 
Baukosten.
Die zweite Förderung betrifft den Bau von 
zwei barrierefreien Bushaltestellen inkl. der 
Schaffung von Fahrgastunterständen. Die 
Maßnahme wird gleichzeitig mit der Errich-
tung des Gehweges an der Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Straße beginnen und ebenfalls ein 
Baufenster von zwei Monaten in Anspruch 
nehmen. Die Zuwendung erfolgt durch den 
Landkreis Dahme-Spreewald und beträgt 
bis zu 80% der förderfähigen Baukosten, je-
doch maximal 15.000€ je Bushaltestelle der 
Kategorie C2.

1. TEILOBJEKT: ERRICHTUNG GEHWEG
Zuwendung des Landes Brandenburg ge-
mäß den Grundsätzen des Ministeriums 
für Infrastruktur und Landesplanung zur 
Förderung von Maßnahmen zur baulichen 
Schul-und Spielwegsicherung
• Baubeginn: 06/2022
• Bauzeit: 2 Monate

Art und Umfang der Hauptleistungen:
• 82 m² Asphaltdeckschicht fräsen und 

erneuern
• 45 m Rohrrigole mit Kiesummantelung
• 55 m Hochbordsteine
• 323 m² Betonsteinpflaster
• 285 m Rasenkantensteine
• 29 m Mauerscheiben

Folgende Gewerke sind zu erbringen:
• Baustelleneinrichtung
• Arbeitsstellen- und Verkehrssicherung
• Abbruch- und Demontagearbeiten
• Straßen- und Wegebauarbeiten
• Bauarbeiten für Straßenentwässerung
• Landschaftsbauarbeiten, hier Rasen
• Bau einer Straßenbeleuchtung
• Zaunarbeiten
• Markierung und Beschilderung
***

2. TEILOBJEKT: ERRICHTUNG ZWEIER BAR-
RIEREFREIER HALTESTELLEN
Zuwendung des Landkreises Dahme-Spree-
wald (LDS) gemäß der Richtlinie zur Förde-
rung von Investitionen in die Infrastruktur des 
Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) 
im LDS (OPNV-Förderrichtlinie) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 22.02.2021 
(Amtsblatt für den Landkreis Dahme-Spree-
waid Nummer 06 vom 24.02.2021)
• Baubeginn 06/2022
• Bauzeit: 2 Monate
Art und Umfang der Hauptleistungen:
Bau von zwei barrierefreien Bushaltestellen 
in 15907 Lübben (Spreewald), Friedrich-
Ludwig-Jahn-Straße. Geplant ist die Schaf-
fung zweier barrierefreier Auftrittsflächen 
nebst Fahrgastunterstände. Die Maßnahme 
dient der Schulwegsicherung (Grundschu-
le/geplanter Bildungscampus)
• 2 Haltestellen je 12 m lang
• 28 m Kasseler Borde
• 14 m Rasenkantensteine
• 20 m² taktiles Orientierungspflaster
• 64 m² Betonsteinpflaster/-platten
• 14 m Mauerscheiben
Folgende Gewerke sind zu erbringen:
• Abbruch- und Demontagearbeiten
• Haltestellenbauarbeiten
• Fahrgastunterstand
KURZ & KNAPP
INFOS: luebben.de

 Foto: ©Ingenieurbüro KISTERS GmbH

Amtsblatt für die Stadt Lübben (Spreewald) / Lubin (Błota)
„Lübbener Stadtanzeiger“

Das Amtsblatt für die Stadt Lübben (Spreewald) / Lubin (Błota) erscheint grundsätzlich einmal im Monat. Es ist im Verwaltungsgebäude der Stadt Lübben, Vermittlung, erhältlich. 

Es kann auch gegen Erstattung der Porto- und Versandkosten einzeln oder im Abonnement von der Stadt Lübben bezogen werden.

- Herausgeber: Stadt Lübben (Spreewald) / Lubin (Błota), 15907 Lübben, Poststraße 5
- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon: 03535 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Der stellvertretende Bürgermeister der Stadt Lübben (Spreewald) / Lubin (Błota), Herr Frank Neumann, Poststraße 5, 15907 Lübben, 
 Telefon 03546 790 und Frau Bettina Möbes, Pressereferentin, Poststraße 5, 15907 Lübben, 
 Telefon 03546 792102
-  Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg

Das Amtsblatt kann außerhalb des Verbreitungsgebietes einzeln für 4,50 € oder zum Abopreis von 54,00 € (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem Preis von 3,50 € pro Ausgabe oder zum Abopreis von 42,00 € über die 
LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg, bezogen werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremd beilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreislis-
te. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des  Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, 
sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM

PR
ES

SU
M

IM
PR

ES
SU

M



8STADTANZEIGER  Nr. 4/2022

DEPONIE LANGER RÜCKEN

Sicherung und Rekultivierung der Altablagerung, Baustellenbegehung im Juni 2022

Da die von 1920 bis 1978 betriebene Sied-
lungsabfalldeponie Langer Rücken in ihrem 
ungesicherten Zustand eine potenzielle 
Gefährdung für den Einzelnen sowie die All-
gemeinheit darstellte, verpflichtete sich die 
Stadt Lübben im Jahr 2016 vertraglich ge-
genüber dem Landkreis Dahme-Spreewald 
zur Sicherung und Rekultivierung der Altab-
lagerung.
Im Rahmen einer öffentlichen Ausschrei-
bung konnte die Stadt Lübben das Un-
ternehmen Entsorgungs GmbH Luckau 
vertraglich binden und eine Sanierungsver-
einbarung schließen.
Für die Umsetzung wurden zwei Planungs-
aufträge vergeben. Der Sanierungsplan 
nach § 13 Abs. 1 Bundesbodenschutzge-
setz (BBodSchG) wurde von der GKU GmbH 
Planungs- und Sanierungsgesellschaft aus 
Berlin erarbeitet. Mit der Erstellung der 
erforderlichen Entwässerungsplanung wur-
de das Ingenieurbüro Voigt Ingenieure aus 
Luckau beauftragt.
Die Planungen wurden mit dem Umwelt-
amt des Landkreises Dahme-Spreewald und 
der Oberförsterei Luckau natur-, boden- 
und wasserschutzrechtlich abgestimmt. 
Im Ergebnis konnte nach Vorlage aller Ge-
nehmigungen 2020 die Baugenehmigung 
erteilt werden.

AUFBAU DES NATURNAHEN LAND-
SCHAFTSBAUWERKS
Durch Errichtung eines dachähnlichen Ge-
ländeprofils auf der ca. 34.900 m² großen 
Fläche wird anfallendes Niederschlags-
wasser oberflächlich abgeleitet und die 
Auswaschung von Schadstoffen aus der 
Altablagerung unterbunden. Am zentralen 
Scheitelpunkt beträgt die Übererdung der 
Altablagerung maximal 8,50 m.
Die Standsicherheit des Bauwerks wird 
durch ein lagenweises verdichtetes Grob-
profil aus Boden und Bauschutt gewährleis-
tet. Den Abschluss des Grobprofils bildet 
eine mineralische Dichtungsschicht. Diese 
Schicht wird als Sickerwassersperre be-
zeichnet und wird durch den randständigen 
Aufbau einer Lehmschicht (mineralische 
Spundwände) mit der Tongrube verbunden, 
in der die Altablagerung eingebettet ist. Da-
durch wird der Deponiekörper vollständig 
eingekapselt. Oberhalb der Sickerwasser-

sperre wird ein durchwurzelbares Feinprofil 
und eine Rekultivierungsschicht aufgetra-
gen, um abschließend die Rasenansaat auf-
zubringen. Damit wird die Ausbildung einer 
geschlossenen Pflanzendecke als Erosions-
schutz sichergestellt.
Für die erforderliche Waldumwandlung und 
den Verlust geschützter Pflanzen wurden 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen in der 
Treppendorfer Tongrube durchgeführt. Ge-
schützte Tierarten wie Zauneidechsen und 
Ameisen wurden umgesiedelt.
Nach erfolgter Sanierung der Altablagerung 
ist auf Teilen des Erdbauwerks die Errich-
tung einer Fotovoltaikanlage angedacht. 
Für die verbliebenden Restflächen wird in 
Abstimmung mit der unteren Naturschutz-
behörde des Landkreises eine Renaturie-
rung angestrebt.
Ergänzend wird auf einer ca. 1.000 m² gro-
ßen Fläche im südlichen Bereich ein La-
gerplatz für den Baubetriebshof der Stadt 
Lübben (Spreewald) hergerichtet und unter 
Baurecht geführt.

ENTWÄSSERUNG UND ANSCHLUSS AN DIE 
KANALISATION
Die Entwässerungsplanung basiert auf der 
Berechnung der Niederschlagsmengen und 
der mittleren Abflussbeiwerte nach dem 
Arbeitsblatt DWA-A 138. Aufgrund des 
Geländeprofils wurde neben dem Land-
schaftsbauwerk auch eine 7.000 m² gro-
ße Ackerfläche im Westen in die Planung 

einbezogen. Das Konzept berücksichtigt 
ein 15-minütiges Starkregenereignis inklu-
sive eines 10% Toleranzzuschlages gemäß  
KOSTRA-DWD.
Die Entwässerungsgräben sind als trapez-
förmige Raubettmulden ausgelegt und 
münden am Einspeisepunkt an der Straße 
Langer Rücken (Zweikammer-System mit 
Sandfang und Klarwasserüberlauf).
Die Regenwasserleitung beginnt mit einem 
Nenndurchmesser DN 300 und wird ab dem 
ersten Kontrollschacht als DN 400 und ab 
dem zweiten als DN 500 bis zum Abnahme-
punkt Treppendorfer Straße weitergeführt.

FREMDÜBERWACHUNG
Aufsichtsbehörde ist die untere Abfall-
wirtschafts- und Bodenschutzbehörde des 
Landkreises Dahme-Spreewald. Das Projekt 
wird zudem durch die GKU GmbH im Auf-
trag der Stadt Lübben fremdüberwacht.

BAUFORTSCHRITT & BAUSTELLENBEGE-
HUNG
Nach Fertigstellung des 1. Bauabschnittes 
im Jahr 2021 steht der 2. Bauabschnitt vor 
dem Abschluss.
Für interessierte Einwohner plant der Fach-
bereich Bauwesen der Stadt Lübben im  
II. Quartal 2022 eine öffentliche Baustel-
lenbegehung. Der Termin wird separat be-
kannt gegeben.
(Sachstand durch FB III, SG TB, SB Fechner)

Profilaufbau am 1. Bauabschnitt Foto: ©StadtLübben
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AUS DER ARBEIT DER FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG | 
ZE ŹĚŁA FRAKCIJOW GROMAŹINY MĚSĆAŃSKICH WÓTPÓSŁAŃCOW

FRAKTION: PRO LÜBBEN
Kinder, Kinder, Kinder ...
Deren künftige Betreuung stand im Mittel-
punkt der Aufmerksamkeit im vergangenen 
Monat in unserer politischen Arbeit. Da 
wurde der Grundstein für die KITA im künf-
tigen „co. Campus Ost“ gelegt und mittler-
weile sind die Module aneinander gefügt, 
sodass die Eröffnung der KITA im Herbst 
2022 näher rückt. Näher rückt auch die 
Eröffnung der KITA der Caritas an der Ka-
tholischen Kirche Am kleinen Hain. Und als 
dritte KITA stand die Natur-KITA in Lubolz, 
bisher in privater Trägerschaft, und deren 
Verkauf an die Stadt Lübben im Fokus der 
Betrachtungen. Die Betreuung unserer Kin-
der in der Zukunft dürfte gesichert sein.
Ebenfalls um die Betreuung der Kriegs-
flüchtlinge aus der Ukraine ging es in vielen 
Diskussionen im März. Dass jeder den Krieg 
als Auseinandersetzung zur Durchsetzung 
unterschiedlicher Interessen ablehnt, steht 
außer Frage und somit auch die Tatsache, 

dass den Menschen aus den Kriegsgebieten 
Hilfe und Unterstützung gegeben werden 
muss. Noch stehen wir dabei am Anfang, 
doch gemeinsam mit unseren Partnerstäd-
ten Neunkirchen und Wolsztyn leisten wir, 
die Lübbener BürgerInnen, diese in dan-
kenswerter Weise aktiv.
Ein dritter Schwerpunkt, der das Leben in 
Lübben für die nächsten 100 Jahre beein-
flussen wird, ist die in der finalen Phase sich 
befindende Hochwasser-Management-Pla-
nung des Landes Brandenburg, die die Aus-
weisung entsprechender Risiko-Flächen, die 
damit künftiger Nutzung entzogen werden, 
betrifft. Aktuell kaum vorstellbar, doch das 
letzte Hochwasser hatten wir 2013, werden 
künftige Überflutungsgebiete, die künftige 
städtische Entwicklung verhindern, aus-
gewiesen – eine Entscheidung, die unsere 
Kinder und Enkel noch betreffen wird.
Und nochmals Kinder, deren Badevergnü-
gen, stand im Mittelpunkt der Betrachtun-

gen von PRO LÜBBEN. Positiv entschieden 
auch wir uns zum „letzten“ Versuch die 
SpreeLagune als Badeparadies für „Was-
serratten“ mit einer Investition von fast 
500.000 Euro zu retten. Wenn auch dieser 
misslingen sollte, steht auch für uns fest, 
zurück zur Idee „Wasserwander-Rastplatz“ 
oder wie es Steinkirchens Bürgermeister 
Marcus Wrege nennt — eine „Spreewald-
kahn-Marina“ für Lübben.
Ob zu wenig Wasser oder zu viel Wasser 
künftig in der Spree fließen wird, ist die gro-
ße Frage, die sich uns stellt, und aktuell, wer 
den „Kahn“ künftig in unserer Stadt steuern 
wird, nachdem es nicht gelungen ist, einen 
gemeinsamen Kandidaten zu finden. Wäh-
len Sie der Stadt Bestes — im Mai — unsere 
Aufforderung, nutzen Sie Ihr Wahlrecht.

Frank Selbitz
Fraktionsvorsitzender

FRAKTION: CDU
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger in 
Lübben und in den Ortsteilen!
Dem Bildungsausschuss wurden durch die 
TKS im März die kulturellen Höhepunk-
te für das Jahr 2022 vorgestellt. Ein sehr 
umfangreiches und abwechslungsreiches 
Programm ist entstanden. Neben den vie-
len geplanten Veranstaltungen wurde auch 
thematisiert, dass Lübben 2022 keine „Eis-
bahn“ in den Wintermonaten haben wird. 
Hintergrund sind die Unsicherheiten auf-
grund der Corona-Lage. Unsere Fraktion bat 
allerdings die Geschäftsführerin der TKS für 
2023 eine Absage zu verhindern, da es trotz 
Corona auch 2021 in anderen Bundesländer 
Eisbahnen mit winterlichen Ständen zum 
Verweilen gab. Sicherlich müssen klare Re-
geln gelten — aber es ist möglich! In Nord-
bayern konnte man sich davon überzeugen, 

dass es geht. Für 2022 steht die Absage, 
allerdings sollte Lübben die Zeit nutzen, 
um 2023 wieder mehr Normalität zuzulas-
sen. Außerdem haben wir angefragt, ob ein 
zentrales Feuerwerk zum Jahreswechsel 
2022/2023 möglich ist bzw. was es kostet. 
Sicherlich nicht um jeden Preis. Die Idee 
sollte aber geprüft werden.
Mit dem Grundsatzbeschluss zu einem 
kommunalen MVZ (Ärztehaus) gehen wir 
in Lübben wieder ein großes Problem an. 
Wichtig ist jetzt, dass die ersten Schritte 
gemacht werden, um dem Hausärzteman-
gel entgegenzuwirken. Ein MVZ wird nicht 
alle Probleme lösen. Aber es ist ein Anfang. 
In einer der nächsten Sitzungen haben wir 
deshalb vor, einen Erfahrungsbericht aus 
Blankenfelde zu erhalten. Dort ist man be-
reits weiter. Der LWG Aufsichtsrat erhielt 

schon diesen Einblick und ist dank des Ge-
schäftsführers am Thema dran.
Wir begrüßen auch den Grundsatzbe-
schluss zum Besucherinformationszentrum. 
Mit der Vorlage wird der erste Schritt ge-
macht, um eine Machbarkeitsstudie durch-
zuführen. Diesen Schritt sollten wir endlich 
machen, um einmal abschließend zu dis-
kutieren, was machbar und zeitgemäß ist. 
Entscheidend werden die Ideen sein, womit 
man Gäste und die Menschen in Lübben 
anziehen möchte. Einigkeit besteht darin, 
dass Lübben ein Angebot insbesondere für 
die Wintermonate gebrauchen kann.
Wir danken für Ihr Interesse, bis zur nächs-
ten Ausgabe!

Jens Richter
Fraktionsvorsitzender

FRAKTION: DIESTADTFRAKTION
Werte Leser und Leserinnen,
jetzt sind alle Würfel gefallen und die Bür-
germeisterkandidaten stehen fest. Nun, 
hier wird sich wohl noch die Spreu vom 
Weizen trennen, denn ich kann mir nicht 
vorstellen, dass alle wissen, was einem bei 
dieser Tätigkeit abverlangt wird. Hier kann 
man sich nicht blauäugig in ein Abenteuer 
stürzen, denn dann erleidet man Schiff-
bruch. Für uns gibt es eigentlich nur drei 
ernst zu nehmende Kandidaten.
Diese wissen, wie wir als Abgeordnete ti-
cken und das wir immer bestrebt sind, un-
seren Ort vorwärtszubringen. Man muss 
auch auf den Bürger zu gehen können und 

sollte ein offenes Ohr für dessen Interes-
sen haben und man muss uns mitnehmen, 
wenn es um Dinge geht, die uns alle am 
Herzen liegen. Da bleiben nicht mehr viele 
Kandidaten übrig.
In unserer letzten Stvv wurde mehrheitlich die 
Ertüchtigung der Spreelagune auf den Weg 
gebracht. Wollen wir hoffen, dass die ein-
gesetzten finanziellen Mittel nicht versenkt 
werden. Hier hätte man eigentlich im Vorfeld 
mehr testen können, um verlässliche Ergeb-
nisse zu bekommen. Wir hoffen das Beste.
Am Sitzungstag kam es für alle Bürger zu 
einer bösen Überraschung und Lübben 
versank im Verkehrschaos. Wie sich her-

ausstellte, wurde auch unsere Verwaltung 
überrascht. Da fragt man sich, wie die Kom-
munikation zwischen den verantwortlichen 
Stellen funktioniert. Zu allem Überdruss 
kommen dann immer noch große Lkws 
durch diese Baustelle, die da nichts zu fah-
ren haben. Absolut interessant wird dann 
die Baumaßnahme Brücke am Wehr. War-
um wird eigentlich bei so einer Maßnahme 
nicht in Schichten gearbeitet?
Das soll es wieder einmal kurz gewesen sein.
Bleiben Sie uns treu.

Paul Bruse
Fraktionsmitglied
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FRAKTION: DIE LINKE
„Wer gestalten will muss den Mut haben 
Dinge zu verändern“ (Sprichwort)
Ist die Zukunft der Spreelagune nun gesi-
chert, oder werden die aktuellen Mängel 
der Wasserqualität auch zukünftig beste-
hen. Die angedachten Maßnahmen sollen 
das verhindern, und einen ungetrübten 
Badespaß in der Spreelagune zukünftig 
ermöglichen. Dies, so führen die Planer 
aus, soll auch bei anhaltenden niedrigeren 
Wasserständen Bestand haben. Die hierfür 
notwendigen Abstimmungen mit allen be-
teiligten Institutionen und Behörden sind 
angefragt und es wurde übereinstimmend 
die Zustimmung zur Unterstützung bei der 
Wasserregulierung zugesichert. In der Hoff-
nung, dass unsere anderen Fließe dann 

nicht zu stehenden Gewässern werden, ist 
dann zukünftig der sichere Betrieb der La-
gune theoretisch gewährleistet. Es bleibt zu 
hoffen, dass die nicht unerheblichen finan-
ziellen Aufwendungen sinnvoll eingesetzt 
sind. Der anhaltenden prekären Situation in 
der hausärztlichen Versorgung von Lübben 
könnte zukünftig durch ein eigenes kommu-
nales Versorgungszentrum begegnet wer-
den. Der Grundstein hierfür ist gelegt und 
beschlossen, aber es wird noch ein längerer 
Weg bis zur Vollendung zu gehen sein.
Der Startschuss für ein ambitioniertes Pro-
jekt ist erfolgt. Die Stadtverordneten haben 
einstimmig beschlossen, dass man vor der 
Umsetzung und Realisierung des zukünfti-
gen Besucherzentrums in Lübben nun eine 

notwendige Machbarkeitsstudie mit Betrei-
berkonzept sowie einer Standortanalyse im 
Zuge des Strukturstärkungsgesetzes in Auf-
trag gibt. In diesem Zusammenhang sollten 
wir unsere Schlossinsel nicht aus den Augen 
verlieren, auch hier können wir uns weiter-
entwickeln und für Lübbener und Gäste et-
was Neues entstehen lassen.
Unsere Fraktion wünscht Ihnen und ihren 
Familien ein gesundes und frohes Osterfest 
Genießen sie die ersten warmen Sonnenta-
ge und bleiben sie gesund.

Sven Richter
Fraktionsmitglied

FRAKTION: BÜNDNIS 90 / GRÜNE
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
In der letzten SVV hatte ich mein Mandat 
als Stadtverordneter niedergelegt. Die 
Gründe hierfür sind vielfältig. Mir hat diese 
Zeit, die vielen Ausschuss- und Gremien-
sitzungen und vor allem die Vorbereitung 
unserer Beschlussvorschläge mit Thomas 
Fischer viel Freude und Inspiration berei-
tet. Sicher, manche habe ich vor den Kopf 
gestoßen in meinem Tatendrang, das tut 
mir aufrichtig leid. Denn ich bin überzeugt: 
Eine positive Entwicklung kann nur durch 
Kooperation gelingen. Das betrifft die SVV 
ebenso wie die gesamte Verwaltung, aber 
eben auch alle Menschen, die in Lübben 
leben und arbeiten. Kooperation ist konst-
ruktiver Dialog, der den Gesetzen der Na-
tur und der Kultur genügt, und kein Kom-
promiss, der vielleicht so erzielt werden 
kann. Daher waren wir ja auch sehr erfreut, 
dass bei einer gemeinsamen Fraktionssit-
zung der Stadtverordneten alle die Suche 

nach einer gemeinsamen Kandidatin oder 
Kandidaten für das Amt des Hauptverwal-
tungsbeamten unterstützten. Leider ist es 
nicht gelungen. Die Gründe sind vielfältig, 
zeigen jedoch, wie wichtig Kooperation in 
einer solchen Situation ist. So vieles wartet 
in Lübben auf seine Umsetzung. Vieles mag 
umsetzbar sein, manches nicht. Leidtragen-
de sind die Bürger und Bürgerinnen und die 
vielbeschworene Entwicklung der Stadt.
Die Diskussion zu Stadtentwicklungsprojek-
ten des Erholungsortes Lübben wartet, die 
Standortsuche für ein Hotel, eine Mach-
barkeitsstudie für den 3. Schlossflügel und 
ein Besucherinformationszentrum laufen 
dieses Jahr an. Der neue Bürgermeister 
wird klug beraten sein, diese Themen zu-
sammenzufassen und mit allen Akteuren 
zu kooperieren. Der Flächennutzungsplan, 
das Klimaschutzkonzept und die vielen an-
deren Konzepte werden umsetzbar werden 
müssen, sollen sie einen Wert haben. An 

diesen Themen möchte ich mitwirken. Als 
Stadtverordneter kann ich das nicht im er-
forderlichen Umfang.
Was motiviert mich? Wir gehen durch un-
sere Städte und Dörfer und können uns ei-
ner weitverbreiteten Meinung nicht entzie-
hen: „Warum wird das hier in meiner Stadt 
in meiner Umwelt so gebaut?“ Meist klingt 
es negativ. Oft entsteht der Gedanke, muss 
das so sein? Was hat sich wer dabei gedacht 
oder nicht? Was wollten die Bauherren 
oder Auftraggeber? Und was bekommen 
wir angesichts der zahllosen Vorschriften, 
Gesetze und Normen? Ich bin überzeugt: es 
geht schöner, gesünder und nachhaltiger! 
Wir brauchen es nur zu tun. Daran will ich 
mich beteiligen, teilhaben und mitwirken.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen für die Jahre 
in der Stadtverordnetenversammlung.

Andreas Rieger
Architekt BD

SITZUNGSTERMINE
Die nächsten politischen Gremien tagen wie folgt:
11.04.2022 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
28.04.2022 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung
09.05.2022 | 17:30 Uhr | Ausschuss für Bildung, Jugend, Kultur, Soziales und Sport
10.05.2022 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsförderung, Tourismus und Rechnungsprüfung
11.05.2022 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Bau, Planung und Umweltschutz
16.05.2022 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
25.05.2022 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung (ACHTUNG: Mittwoch)

Sitzungsorte sowie die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte dem Ratsinfo-System: luebben.ris-portal.de

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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STADT & LAND | MĚSTO A KRAJ

JUGENDFEUERWEHR LÜBBEN/STADT

30-jähriges Jubiläum

Am 10. März 1992 wurde die Jugendfeuer-
wehr Lübben/Stadt neu gegründet. Nun-
mehr 30 Jahre später, feierte die Jugend-
feuerwehr ihr 30-jähriges Jubiläum. Aktuell 
sind drei Mädchen und 10 Jungen in der 
Jugendfeuerwehr aktiv. Zweimal im Monat 
findet die Ausbildung unter der Leitung von 
Jugendwart Alexander Kunkel statt. Seine 
Stellvertreter Robert Schulz und Juliette 
Wegener unterstützen ihn bei seiner Arbeit. 
Während den Ausbildungsdiensten werden 
die Kinder und Jugendlichen auf die spätere 
Tätigkeit im aktiven Feuerwehrdienst vor-
bereitet. So wird unter anderem der Um-
gang mit feuerwehrtechnischen Geräten, 
Erste Hilfe, sowie der Löschangriff geschult.

Die offizielle Feierstunde wurde am Sams-
tag, den 26. März durchgeführt. Gäste wa-
ren unter anderem unser Ortswehrführer 
a. D. Hagen Mooser, der Stadtwehrführer 
der Stadt Lübben Oliver Nopper, die Fach-
bereichsleiterin für Ordnung, Bildung und 
Soziales Anja Rasch, sowie einige Stadtver-
ordnete. In einem kleinen Stationsbetrieb 
konnten die Kinder und Jugendlichen ihr 
Können präsentieren. Die Jugendfeuerwehr 

Lübben bedankte sich bei ihren jahrelangen 
Sponsoren und Unterstützern. 
(Text: JFW Lübben)

MACHE MIT! KOMME ZUR JUGENDFEUER-
WEHR.
FON 03546 7380
MAIL jugend@feuerwehr-luebben.de

 Foto: ©Jugendfeuerwehr Lübben/Stadt

FEUERWEHR LÜBBEN/STADT

Neue Ortswehrführung

Am Donnerstag, dem 3. März wurde in ei-
ner Anhörung durch den stellv. Stadtbrand-
meister Edmond Krüger die neue Ortswehr-
führung für die Feuerwehr Lübben/Stadt 
ernannt. Nach 30 Jahren als Ortswehrfüh-
rer übergibt Hagen Mooser den Staffelstab 

an den neuen Ortswehrführer Phillip Moo-
ser. Seine beiden Stellvertreter sind Frank 
Böhme und Stefan Speiler. Als Dank für 
seine 30-jährige Tätigkeit als Ortswehrfüh-
rer wurde Hagen Mooser mit dem Ehren-
zeichen des Kreisfeuerwehrverband Dahme 

Spreewald e. V. in Silber ausgezeichnet. Die 
Kameraden und der Förderverein der Feu-
erwehr Lübben/Stadt übergaben als Dan-
keschön eine 500 Kg schwere Eichen-Bank.

STURM IM FEBRUAR

Die Kameraden der Feuerwehr Lübben 
inklusive aller Ortswehren arbeiteten im 
Februar insgesamt 19 Witterungsbedingte 
Einsätze durch beide Stürme ab. Wir un-
terstützen mit dem Hubrettungsfahrzeug 
auch das Amt Märkische Heide. Bei allen 
Einsätzen zeigte sich wieder die gute Zu-
sammenarbeit untereinander. Ein großes 
Dankeschön an alle Kameraden und deren 
Familien für Ihre ehrenamtliche Zeit zum 
Wohle der Stadt Lübben und ihrer Einwoh-
ner.

v. l. n. r. Stefan Speiler, Phillip Mooser, Frank Böhm Foto: © Robert Schulz
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FRIEDRICH-LUDWIG-JAHN-GRUNDSCHULE
UNSERE KINDER WOLLEN KEINEN KRIEG, 
UNSERE KINDER WOLLEN FRIEDEN!
Kinder bekommen mehr mit, als man 
denkt. Das ist bekannt und greift auch bei 
den aktuellen Kriegsereignissen in der Uk-
raine. Wir haben uns auf die Fragen unse-
rer Schülerinnen und Schüler eingestellt. 
Die Mädchen und Jungen der Friedrich-
Ludwig-Jahn-Grundschule haben in den 
letzten Tagen und Wochen intensiv über 
die Ereignisse in der Ukraine gesprochen. 
In den Fächern Sachunterricht, Deutsch, 
LER, WAT und Gesellschaftswissenschaften 
beantworteten wir diese behutsam. Dabei 
wurde diskutiert, debattiert, erklärt ... Die 
intensive Konversation mit den Grundschü-
lern war sicher entscheidend dafür, dass sie 
nun die Zusammenhänge verstehen und 
die weiteren schrecklichen Informationen 
besser einordnen können. Doch es blieb ein 
großes Unverständnis dafür, dass der russi-
sche Präsident Wladimir Putin beschlossen 
hat, die Ukraine angreifen zu lassen, dass 
er von mehreren Seiten sein Militär in das 
Land einmarschieren lässt. Die Kinder sind 
sich einig darüber, dass sie nicht nachvoll-
ziehen können, dass ein einziger Mann 
versucht, die Welt zu beherrschen, dass er 
nicht davor zurückschreckt, Menschen in 
den Tod zu stürzen. Sie fragten sich, was 
Deutschland tun kann, um diesen Mann 
zu stoppen. Reichen die Sanktionen und 
Gespräche der EU-Länder, der USA, Japan 
und Australien ... aus, um ein Land dazu zu 
bringen, sein Verhalten zu ändern? Nun hat 
Deutschland doch Waffen geschickt, ande-
re Länder ebenso. Was ist, wenn das alles 
nicht ausreicht, wenn das alles Russland 
und seinen Präsidenten nicht interessiert? 
Was ist, wenn der Krieg in der Ukraine zu ei-
nem neuen Weltkrieg führt? Was ist, wenn 
auch unsere Väter und Onkel mit in den 
Krieg ziehen müssen? Was ist, wenn atoma-
re Waffen zum Einsatz kommen?
Fragen über Fragen, die die Mädchen und 
Jungen beschäftigen, auf die auch wir als 
Lehrkräfte leider nur unzureichend oder 
gar nicht antworten können. … Wir können 
nur versuchen, ihnen die Angst zu nehmen. 
Niemand weiß, wie sich Russland unter der 
Führung seines Präsidenten Wladimir Putin 
verhalten wird. Niemand weiß, wie viele 
Menschen sterben müssen…Das führt auch 
bei uns zu einem beklemmenden Gefühl 
der Ratlosigkeit und bereitet auch uns Er-
wachsenen Angst und Sorge!
Viele Mädchen und Jungen der einzelnen 
Klassen haben ihre Gefühle in Form von 
Friedenstauben oder anderen Zeichnungen 
ausgedrückt, die wir an den Eingangsbe-
reichen befestigt haben. Das Symbol „Frie-
denstaube“ wurde ihnen erklärt und für sie 
geschichtlich eingeordnet. Damit konnten 
sie zunächst ihre ersten Befindlichkeiten 
formulieren. Ob es eine Chance für die Uk-
raine gibt?

Sind nicht schon zu viele Kinder und Frauen 
geflüchtet, sind nicht schon zu viele Men-
schen in den Tod getrieben worden? ...

Heike Werner, Schulleiterin

PILOTPROJEKT – OFFENE TURNHALLE
Entsprechend unseres Konzeptes im Schul-
programm „Bewegte Grundschule“ haben 
wir derzeit ein Pilotprojekt für die 2., 3., 4. 
und 5. Klassen organisiert: Die offene Turn-
halle
So wurde festgelegt, für welche Klassen-
stufen die Halle an welchen Tagen in der  
2. großen Pause geöffnet bleibt. In der Hal-
le wechseln sich derzeit drei Sportlehrer/-
innen bei der Betreuung ab. Die Turnhalle 
wird so genutzt, wie sie ist. Alle vorhande-
nen Sport- und Spielgeräte werden bereit-
gehalten. Die Mädchen und Jungen dürfen 
sich selbst aussuchen, mit was sie sich in 
der Turnhalle beschäftigen wollen. Die Teil-
nahme an dieser Maßnahme ist freiwillig. 
Die Regeln wurden im Sportunterricht fest-
gelegt. Es müssen nur die Schuhe gewech-
selt werden. Die ersten Tage der offenen 
Turnhalle waren ein voller Erfolg. Die Turn-
halle wurde sehr intensiv von den Schüle-
rinnen und Schülern genutzt. Die einzelnen 
Mitschüler/-innen müssen sich selbst orga-
nisieren, lernen dabei miteinander umzu-
gehen und schulen ihre sozialen Kompeten-
zen. Selbstständig richten sie die Spielfläche 
für ihre sportlichen Aktionen her. Eine aktive 
Erholung ist Grundvoraussetzung, um sich 
in den Folgestunden besser konzentrieren 
zu können. Das Pilotprojekt soll demnächst 
auch für die anderen Klassenstufen ange-
boten werden und zu unserem Alltagsleben 
in der Schule dazugehören. Aufgrund der 
umliegenden Baumaßnahmen ist der Platz 
auf unserem Schulhof leider für 305 Kinder 
nicht ausreichend. Wir müssen gemeinsam 
mit der Stadtverwaltung nach Lösungswe-
gen suchen, wie wir unseren Mädchen und 
Jungen eine adäquate Bewegungsfläche an-
bieten können, um Grundschulkindern ein 
Ambiente zur ausreichenden Entspannung 
und Bewegung zu bieten.

Diane Brucke, Fachkonferenzleiterin Sport

KÄNGURU - WETTBEWERB
Am 17.03.2022 nahmen die Mädchen und 
Jungen der Friedrich-Ludwig-Jahn-Grund-
schule am diesjährigen Känguru-Wettbe-
werb teil. Die Startgebühr pro Schüler und 
Schülerin der Klassenstufen 3 - 6 spendierte 
unser Förderverein.
Känguru der Mathematik, das ist ein ma-
thematischer Multiple-Choice-Wettbe-
werb. Er soll die mathematische Bildung 
in den Schulen unterstützen, die Freude an 
der Beschäftigung mit Mathematik wecken 
und festigen und durch das Angebot an in-
teressanten Aufgaben die selbstständige 
Arbeit und die Arbeit im Unterricht fördern. 

Im Einzelwettbewerb sind in 75 Minuten je  
24 Aufgaben in den Klassenstufen 3/4 und 
5/6 zu lösen. Alle Teilnehmenden erhalten 
eine Urkunde mit der erreichten Punkt-
zahl, eine Broschüre mit den Aufgaben, 
Lösungen und weiteren Knobeleien sowie 
ein kleines, kreatives Knobelspiel. An jeder 
Schule erhält die Teilnehmerin oder der 
Teilnehmer mit dem weitesten „Känguru-
Sprung” (d.h. der größten Anzahl von aufei-
nanderfolgenden richtigen Antworten) ein 
Känguru-T-Shirt. Bei gleicher Sprungweite 
entscheiden Aufgabenschwierigkeit (Lage 
des Sprungs) und erreichte Punktzahl. Mal 
sehen, wer das beste mathematische Kän-
guru an unserer Schule sein wird.

Heike Werner, Schulleiterin

STEP KICKT! - WIR SIND MIT DABEI!
Step kickt ist ein interaktiver Schritte-Wett-
bewerb, der Kinder mit einem Fitnessarm-
band sowie mit einer spannenden Website 
zu mehr Bewegung im Alltag motiviert. Das 
Programm greift den Trend digitaler Medi-
en auf, um die Schülerinnen und Schüler 
auf attraktive Art und Weise für einen ak-
tiven Lebensstil und gesunde Ernährung zu 
begeistern. In Kooperation mit Proficlubs 
der Bundesliga, 2. Bundesliga und 3. Liga 
präsentiert die DFL Stiftung mit step kickt! 
eine wichtige und attraktive Bewegungs-
motivation für Grundschülerinnen und 
Grundschüler der 3. und 4. Klassen.
Als Partnerschule vom Fußballverein Her-
tha - BSC Berlin belegten wir im vergange-
nen Jahr von 72 Schulen den 10. Platz mit  
7698 km. In diesem Jahr wollen die Mäd-
chen und Jungen für ihre Gesundheit noch 
mehr Schritte laufen. Wir sind sehr ge-
spannt, ob sie ihr Ziel erreichen ...

Heike Werner, Schulleiterin

 Foto: ©Heike Werner



13 STADTANZEIGER  Nr. 4/2022

WAHLINFORMATION | WUZWÓLOWAŃSKA INFORMACIJA

ALLES ÜBER DIE BÜRGERMEISTERWAHL 2022 (M/W/D)

 Foto: ©StadtLübben

Auf den kommenden zwei Seiten informieren wir Sie über die bevorste-
hende Wahl zur hauptamtlichen Bürgermeisterin/ zum hauptamtlichen 
Bürgermeister der Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) für die Dauer 
von acht Jahren.

WER DARF WÄHLEN?
Wahlberechtigt ist, wer am Wahltag
· Deutscher im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des Grundgesetzes 

(Deutscher) oder Staatsangehöriger eines anderen Mitgliedstaates 
der Europäischen Union (Unionsbürger) ist,

· das 16. Lebensjahr vollendet hat,
· im Wahlgebiet seinen ständigen Wohnsitz hat oder sich sonst 

gewöhnlich aufhält und keine Wohnung in der Bundesrepublik 
Deutschland hat

· sowie nicht nach § 9 vom Wahlrecht ausgeschlossen ist.

Bei Inhabern von Hauptwohnungen und Nebenwohnungen wird der stän-
dige Wohnsitz am Ort der melderechtlichen Hauptwohnung vermutet.

HINWEISE
Personen, die nicht lesen können, dürfen eine helfende Person zur 
Wahl mitnehmen. Personen mit einer körperlichen Behinderung, dür-
fen eine helfende Person zur Wahl mitnehmen.
Blinde Personen oder Personen mit einer Sehbehinderung können als 
Hilfsmittel eine Stimmzettel-Schablone mitnehmen.
ACHTUNG FÜR HILFSPERSONEN: Keine Beeinflussung der Wahlent-
scheidung. Die Hilfs-Person muss die Wahl geheim halten.

WANN & WIE WIRD GEWÄHLT?
Die Wahl der hauptamtlichen Bürgermeisterin/des hauptamtlichen Bür-
germeisters der Stadt Lübben (Spreewald) findet am 22. Mai 2022 statt. 
Der Wahltermin wird von der Kommunalaufsicht (Landkreis Dahme-
Spreewald) festgelegt. Die Gemeinden versenden 3 bis 6 Wochen vor 
dem Wahl-Termin die Wahl-Benachrichtigungen. Wer 3 Wochen vor der 
Wahl keine Wahl-Benachrichtigung erhalten hat, stellt beim Wahlamt 
im Rathaus einen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis. Ge-
wählt wird per Stimmzettel im Wahllokal oder mit Wahlschein per Brief-
wahl (siehe Briefwahl). Die Wahl-Lokale haben von 8:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet. Bei der Bürgermeisterwahl haben Sie eine Stimme. Bedeutet: 
Sie dürfen auf dem Stimmzettel nur ein Kästchen ankreuzen.

BRIEFWAHL
Man muss nicht in ein Wahl-Lokal gehen. Es ist ebenfalls möglich, per 
Brief-Wahl abzustimmen. Sie müssen die Briefwahl beantragen:
OFFLINE-ANTRAG
Füllen Sie dazu die Rückseite der Wahlbenachrichtigung aus. Spätes-
tens am 21. Tag vor der Wahl erhalten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung.
WICHTIG: Die Unterschrift muss vorhanden sein. Wer den Antrag im 
Namen einer anderen Person stellt, muss auch die Vertretungsvoll-
macht ausfüllen und unterschreiben lassen. Ohne Unterschrift können 
keine Wahlunterlagen zugeschickt werden.
Schicken Sie die Wahlbenachrichtigung zurück an die Wahlbehörde. 
Die Adresse finden Sie auf der Wahlbenachrichtigung. Die Wahlbehör-
de schickt Ihnen die Unterlagen zur Wahl zu.
ONLINE-ANTRAG
Sie können die Briefwahl auch im Internet beantragen. Folgen Sie hier dem 
QR-Code. Die Wahlbehörde schickt Ihnen die Unterlagen zur Wahl zu.

WO WIRD GEWÄHLT?
Lübben hat 14 Wahlbezirke. Sie wählen in dem Wahlbezirk, in dem 
Sie wohnen. Jeder Wahlbezirk hat ein Wahllokal. Hier wird die Wahl 
durchgeführt. Die Wahllokale sind unter luebben.de einsehbar.
Die Wahl-Lokale haben von 8:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
Möchten Sie in einem anderen Wahl-Lokal wählen, müssen Sie einen 
Wahlschein beantragen. Nutzen Sie für den Antrag die Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung.

WEITERE INFORMATIONEN ZUR WAHL: 
WEB luebben.de
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KANDIDAT*INNEN FÜR BÜRGERMEISTER-WAHL
Sechs Kandidat*innen treten zur Bürger-
meisterwahl der Stadt Lübben (Spreewald) 
an.
Am 22. März 2022 entschied der Wahlaus-
schuss der Stadt Lübben (Spreewald)/ Lubin 
(Błota) in seiner Sitzung über die Zulassung 
der Wahlvorschläge zur Bürgermeister-
wahl am 22. Mai 2022. Zu den zugelasse-
nen sechs Wahlvorschlägen gehören Jens 
Richter von der Christlich Demokratischen 
Union Deutschlands (CDU), Maik Budich 
als Einzelwahlvorschlag, Roy Barth von Die 
Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, 
Elitenförderung und basisdemokratische 
Initiative (Die Partei), Andreas Dommaschk 
als Einzelwahlvorschlag, Mike Guttke als 
Einzelwahlvorschlag sowie Annett Kaiser als 
Einzelwahlvorschlag.
Die Wahl zum/zur neuen Bürgermeister*in 

der Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
findet am 22. Mai 2022 statt. Eine mögliche 
Stichwahl ist für den 12. Juni 2022 termi-
niert.
DIE KANDIDAT*INNEN
1 Christlich Demokratische Union Deutsch-
lands (CDU)
Richter, Jens
Geburtsjahr 1975
Polizeibeamter
Lübben (Spreewald)
2 Einzelwahlvorschlag Budich
Budich, Maik
Geburtsjahr 1983
Kommunalarbeiter
Lübben (Spreewald)
3 Die Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tier-
schutz, Elitenförderung und basisdemo-
kratische Initiative (Die Partei)

Barth, Roy
Geburtsjahr 1991
Ingenieur
Lübben (Spreewald) OT Steinkirchen
4 Einzelwahlvorschlag Dommaschk
Dommaschk, Andreas
Geburtsjahr 1964
Amtsdirektor
Lübben (Spreewald)
5 Einzelwahlvorschlag Guttke
Guttke, Mike
Geburtsjahr 1984
Bilanzbuchhalter
Lübben (Spreewald)
6 Einzelwahlvorschlag Kaiser
Kaiser, Annett
Geburtsjahr 1969
Selbstständig
Lübben (Spreewald) OT Hartmannsdor

WAHLHELFER*INNEN GESUCHT!
22. Mai und evtl. 12. Juni
Zur Durchführung der Bürgermeisterwahl 
am 22. Mai 2022 und der etwa notwendig 
werdenden Stichwahl am 12. Juni 2022 
werden Wahlhelfer*innen gesucht. Die 
Stadtverwaltung ruft dazu auf, sich bei-
spielsweise als Schriftführer oder Beisitzer 
in den Wahllokalen zu engagieren.
Rund 120 Personen werden gebraucht, um 

den Ablauf der Wahlen in den 14 Wahllo-
kalen und Briefwahllokalen sicherzustel-
len. Da mit einer hohen Beteiligung bei der 
Briefwahl gerechnet wird, wird es vier Brief-
wahllokale geben. Auch Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung werden im Einsatz sein.
Das Engagement am Wahltag wird mit 
einem Erfrischungsgeld honoriert. Es ist 
grundsätzlich ein zeitweiser Einsatz (Vormit-

tag/Nachmittag) vorgesehen. Ab 18:00 Uhr 
werden dann alle Wahlhelfer zur Auszäh-
lung gebraucht. Ein wohnortnaher Einsatz 
kann nicht in jedem Fall garantiert werden.
Wir danken allen freiwilligen Helfer*innen.

INTERESSIERTE MELDEN SICH UNTER
TELEFON 03546 / 79-2317
MAIL wahlen@luebben.de

KULTUR, SPORT & TOURISMUS | KULTURA, SPORT A TURIZM

MARKTTREIBEN IN LÜBBEN

Von Wochenmarkt bis Kinderspektakel

Zwischen März und September lädt die 
Stadt Lübben von 8:00 bis 16:00 Uhr zum 
LÜBBENER WOCHENMARKT auf dem 
Marktplatz ein. Entdecken Sie Spreewälder 
Lebensart und kaufen Sie direkt beim Er-
zeuger. Über 40 Händler bieten ein breites 
Angebot an regionalen Produkten. Bei uns 
finden Sie Obst und Gemüse, Käse, Milch 
und Eier, Fleisch und Wurst, Backwaren, 
Pflanzen, Schnittblumen, Kleidung sowie 
Schönes aus dem Spreewald.

Aber auch der Grüne Markt, der Heimat-
markt und das traditionelle Kinderspektakel 
bereichern das regionale Angebot für alle 
Bürger*innen und Gäste.

LÜBBENER WOCHENMARKT
mittwochs und freitags | 
08.00 bis 16.00 Uhr | Marktplatz
HINWEIS: Bei großer Hitze weichen die Zei-
ten ab. Zusätzliches Angebot vor Ostern.

GRÜNER MARKT
14.04.2022 | 08.00 bis 13.00 Uhr | Marktplatz
Hier finden Sie saisonale Produkte, Backwa-
ren und Fleischerzeugnisse.

HEIMATMARKT
21.05.2022 | 08.00 bis 13.00 Uhr | Breite Straße
Seit der erfolgreichen Premiere im Jahr 
2016 finden in Lübben Heimatmärkte statt. 
Die Lübbener Heimatmärkte sind Teil der 
Initiative „Regional geMacht. Händler, Hof-
läden oder Direkterzeuger präsentieren auf 
den Märkten ihre Produkte und regionale 
Waren. Zusätzlich wird für alle Mütter und 
Väter ein Baby- und Kinderflohmarkt orga-
nisiert, hier hat man die Möglichkeit ein 
Schnäppchen zu erhaschen.

KINDERSPEKTAKEL
04.06.2022 | 10.00 bis 15.00 Uhr | Marktplatz
Neben dem Baby- und Kinderflohmarkt er-
wartet Jung und Alt ein buntes Programm 
aus Puppentheater, Hüpfburg, Kinder-
schminken, Luftballon-Modulation und 
Holzschnitzen. Lübbener*innen und Gäste 
sind herzlich eingeladen. Auch die Feuer-
wehr lädt zum Tag der offenen Tür. 
Anmeldung zum Flohmarkt: 
strassenverkehr@luebben.de, 
03546 79 2502

 Foto: ©StadtLübben
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MUSIKALISCHE BUCHPREMIERE
16.4. | 19:00 Uhr | Herrenhaus Groß Jehser
Eine Frau zwischen zwei Welten, eine Zeit 
zwischen zwei Welten. Die Liebesgeschich-
te spielt im Agenten-Milieu der Glinicker 

Brücke und der Film- und der Intellek-
tuellenszene der DDR — geheimnisvoll, 
bohemhaft, erotisch. Eine musikalische 
Buchpremiere mit Christian Steyer und 

dem Konzertpianisten Ronny Kaufhold im  
Herrenhaus Groß Jehser am 16. April um 
19:00 Uhr

SINFONIEKONZERT DER NEUEN PHILHARMONIE
30.4. | 17:00 Uhr | Aula, Paul-Gerhardt-
Gymnasium
Die Neue Philharmonie gastiert mit ihrem 
Frühlingsprogramm am 30.4.2022 in der Aula 
des Paul-Gerhardt-Gymnasiums. Das nach-
mittägliche Konzert lädt alle ein, gemeinsam 
durch die Musik etwas Zeit und Raum für 
Muße und Freude zu finden, alte wie neue 
Gedanken mit dem Nachbarn auszutauschen, 
Neues mit nach Hause zu nehmen. Dazu ha-
ben die jungen Musikerinnen und Musiker 
unter Leitung seines Chefdirigenten Andreas 
Schulz ein schwungvolles Programm im Ge-
päck. Sie spielen die 2. Sinfonie von Franz 
Schubert und die berühmte „Eroica“-Sinfonie 
von Ludwig van Beethoven.

INFORMATIONEN & TICKETS
neue-philharmonie.net/spielplan

NATUR-ERLEBNISZENTRUM WANNINCHEN

Veranstaltungen zu Ostern

Passend zur Osterzeit dreht sich im Natur-
Erlebniszentrum Wanninchen alles um den 
Hasen:

16. APRIL | OSTERSPAZIERGANG – DIE NA-
TUR ALS POET
Literarischer Spaziergang durch den Görls-
dorfer Wald, Treff: 13:00 am Heinz Siel-
mann Natur-Erlebniszentrum; etwa 2 Stun-
den, 15:00 – 16:00 Uhr Ausklang bei Kaffee 
und Kuchen, Preis: 15,- Euro pro Person, in-
klusive Eintritt, Kaffee und Kuchen, Anmel-
dung bis 10.04.2022 
wanninchen@sielmann-stiftung.de, 
Tel. 03544 556368
„Vom Eise befreit sind Strom und Bäche“ 
zwar schon lange Ostern ist, aber dennoch 
traditionell die Zeit, die grünende Natur zu 
durchstreifen.

Spätestens seit der Epoche der Romantik 
ist das Wandern und die Natur ein zentrales 
Motiv in der Literatur. Was als einfache Art 
der Fortbewegung begann, wurde schnell 
zu einer Auseinandersetzung mit dem Ei-
genen Ich. Wandern bedeutet frei sein, Un-
bekanntes entdecken und vor allem seiner 
Sehnsucht nach dem Fernen nachgeben.
Eine Wanderung begleitet von Goethe, 
Arno Holz, Theodor Storm über Wiesen und 
durch ursprüngliche Wälder (der Sielmanns 
Naturlandschaft Wanninchen).

23. APRIL | „MEISTER LANGOHR“
An Ostern bringt der Hase die Eier. Das weiß 
jedes Kind. Dabei handelt es sich um einen 
noch recht jungen Brauch. Wie ist Meister 
Lampe auf das Ei gekommen und wo wohnt 
der eigentlich? Ist es nun der Feldhase oder 

das wilde Kaninchen? Hase oder Kanin-
chen? Alles Wissenswerte zum Thema Feld-
hase und Co. erfahrt ihr im Familienwork-
shop „Meister Langohr“ in Heinz Sielmanns 
Natur-Erlebniszentrum Wanninchen.
Workshop zum Thema Feldhase, Kaninchen 
und Co. für Kinder im Alter von 7 bis 10, 
13:00 – 16:00 Uhr im Heinz Sielmann Na-
tur- Erlebniszentrum Wanninchen, Preis: 
pro Kind 15,- Euro, inklusive Eintritt, Ge-
tränke und kleinem Pausen-Snack, Anmel-
dung: wanninchen@sielmann-stiftung.de, 
Tel. 03544 556368

INFORMATIONEN
Sielmanns Naturlandschaft Wanninchen
Wanninchen 1, 15926 Luckau, OT Görlsdor

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN | MUZEJ GROD LUBIN

WEITERE INFORMATIONEN

Mi — So 10:00 — 17:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 
15907 Lübben (Spreewald)
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben
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FAMILIENSAMSTAG ZU OSTERN IM WAPPENSAAL
16.04. | 10:00 — 17:00 Uhr | Museum 
Schloss Lübben, Wappensaal
Am 16.04. laden das Museum und die 
Stadtbibliothek zum Familiensamstag von 
10:00 bis 17:00 Uhr in den Wappensaal ein. 
Ein kleiner Kunstmarkt mit Bastelstand für 
die ganze Familie erwartet die Gäste. Au-
ßerdem zeigt Ingo Schiege, wie man schön 
geschriebene Kalligrafien fertigt. Die Ge-
schichtenerzählerin Ellen Döring liest lusti-
ge Ostergeschichten. Am Klavier spielt Mar-
tin Künzel von der Kreismusikschule. Kleine 
Häppchen mit selbstgemachten Brotauf-
strichen, Bowle sowie Kaffee und Kuchen 
sorgen für das leibliche Wohl. Der Eintritt 
ins Museum und in die Sonderausstellung 
„Eine unerwartete Kunstreise. Stefan Bleyl 
und Ingo Schiege auf den Spuren Tolkiens“ 
sowie alle Familienangebote sind kosten-
frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Foto: ©Museum Schloss Lübben

VORGESTELLT

Christina Friedrich Voß (1724–1795)

Christian Friedrich Voß wurde in Lübben 
als Sohn eines Buchhändlers und Verlegers 
geboren und wuchs am Markt auf. Als der 
Vater starb, war er zu jung, um dessen Ge-
schäft zu übernehmen. Seine Ausbildung 
erhielt er später in Berlin. Voß wurde Ver-
leger bekannter Schriftsteller wie Johann 
Gottfried Herder, Gottfried Ephraim Lessing 
und Jean Paul. Verbunden ist sein Name 
mit einer Zeitung, die unter dem Namen 
„die Vossische“ bekannt und immer wieder 
Sprachrohr demokratischer und liberaler 
Werte war. Noch lange nach dem Tod des 
Verlegers gelang es der „Vossischen“ diesen 
Ruf zu bewahren. So war es die Zeitung in 
der „Im Westen nichts Neues“, der Anti-
Kriegs-Roman von Erich Maria Remarque, 
erschien. Die Machtübernahme der Natio-
nalsozialisten, Zensur und Verfolgung der 
teils jüdischen Mitarbeiter erzwangen die 
Einstellung der Zeitung im März 1934.
Bildunterschrift: Teil der Titelseite vom 
5. Juli 1928, Vossische Zeitung. In diesem 
Jahr wurde Remarques Roman abgedruckt. 
(Text: Marianne Wenzel)

 Foto: ©Museum Schloss Lübben, Archiv

OBJEKT DES MONATS

Plakette der Schützengilde 1425

Die abgebildete Plakette ist im Sommer 
2020 in unsere Sammlung gekommen. Der 
Schenker vermutet, dass seine Eltern das fi-
ligrane Stück (4 cm x 1,8 cm), auf dem jüdi-
schen Friedhof (Majoransheide) gefunden 
haben. Das dünne Metallobjekt wurde zur 
500-Jahr-Feier der Lübbener Schützengil-

de ausgegeben. Schon jetzt wirft es einen 
– zugegebenermaßen kleinen – Schatten 
voraus: 2025 feiern wir in Lübben nicht al-
lein 875-Jahr-Feier, sondern auch 600 Jah-
re Schützengilde und die Jubiläen zweier 
Künstlerinnen. (Text: Marianne Wenzel)

 Foto: ©Museum Schloss Lübben, Archiv
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STADTBIBLIOTHEK | MĚSĆAŃSKA BIBLIOTEKA

WEITERE INFORMATIONEN

Di 10:00 — 18:00 Uhr
Do 10:00 — 19:00 Uhr
Fr 10:00 — 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB luebben.de

LESESPASS FÜR KINDER

SAMI dein Lesebär

Der Ravensburger Verlag ist für seine Kin-
derbücher und Spiele weltberühmt. Mit 
seinem neuesten Produkt, dem SAMI- Le-
sebär, bringt der Verlag nun Spiel und Buch 
zusammen. Der Lesebär erkennt das ihm 
vorgelegte Buch und liest es dem Kind Seite 
für Seite vor.
Geeignet sind die Bücher für Kinder ab drei 
Jahre. In der Stadtbibliothek Lübben kön-
nen Sie ab sofort sowohl den Bären, als 
auch die dazugehörigen Bücher ausleihen.

BOYDEN, ROBIN: FERDIS FREUNDSCHAFTS-
GLÜCK. – RAVENSBURGER, 2022
Meerschweinchen Ferdi liebt sein gemüt-
liches Haus und den großen, wunderschö-
nen Garten. Er hat alles, was er zum Glück-
lichsein braucht und kümmert sich jeden 
Tag liebevoll um seinen Garten, erntet le-
ckeres Obst und Gemüse und kocht es für 
den Winter ein. Abends liest er in seinem 
Lieblingsbuch und geht pünktlich um sie-
ben Uhr schlafen. Eines Morgens geht er 
auf den Markt und lernt dort zwei Mäuse 
kennen, die einen magischen Laden führen. 
Die beiden stellen sein Leben auf den Kopf, 

den ganzen Tag lang spielt er mit ihnen und 
probiert die unterschiedlichsten Verklei-
dungen. Wieder allein zuhause spürt er, 
was ihm bisher fehlte, denn gemeinsam mit 
Freunden macht alles noch viel mehr Spaß.

 Foto: ©Ravensburger

JULIEN, SEAN: KRACH IN DER BÄRENHÖH-
LE. – RAVENSBURGER, 2021
Es ist Winter geworden, die Freunde Eich-
hörnchen und Bär bereiten sich auf den 
Winterschlaf vor. Eichhörnchen ist aller-
dings noch nicht müde und möchte lie-

ber noch im Schnee spielen, Geschichten 
hören, toben und Krach machen. Der Bär 
will jedoch endlich seine Ruhe haben und 
reagiert verärgert. Da huscht das Eichhörn-
chen hinaus in den Schnee, damit der Bär 
endlich schlafen kann. Als es sich draußen 
verirrt, begibt sich der Bär auf die Suche, 
denn einen guten Freund möchte er nicht 
verlieren.

 Foto: ©Ravensburger

Anzeige(n)
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TOURISMUS, KULTUR UND STADTMARKETING LÜBBEN (SPREEWALD) | 
TURIZM, KULTURA A MĚSĆAŃSKI MARKETING LUBIN (BŁOTA)

WEITERE INFORMATIONEN

im April
Mo — Fr 10:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 16:00 Uhr
Sa/So/Feiertag 10:00 — 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

OSTERN IN LÜBBEN

Was Sie in Lübben erleben können

Für Groß und Klein ist an den Osterfeier-
tagen in Lübben der Hase los: Viele kleine, 
liebevolle Veranstaltungen stehen für Fa-
milien auf dem Programm und laden zum 
Verweilen ein.

ANSTAKEN UND ANPADDELN IN LÜBBEN
Am 16.04. wird es in Lübben nach zwei 
Jahren Pause wieder eine Rudel- und Pad-
delübergabe geben. Start ist um 14 Uhr am 
Hafen 4 am Strandhaus.
Musikalische Umrahmung gibt es mit „Die 
Bertianer“. Freuen Sie sich auf handge-
machte Musik durch alle Genre. Ebenso 
werden kostenfreie Schnupperkahnfahrten 
angeboten.

OSTERN AUF DER SCHLOSSINSEL
Am Spreewald-Service lädt die Kita Spree-
wald am 16.04., von 10 bis 17 Uhr, alle Be-
sucher zum Mitmachen beim Osterbrauch 
des Waleiens ein. Bei diesem sorbischen/
wendischen Ritual wurden früher Ostereier 
als Fruchtbarkeitszauber über Wiesen und 
Felder gerollt. Heute wird das österliche 
Spiel besonders von den Kindern geliebt 
und gepflegt. Die wunderschönen und far-
benfrohen Trachten locken ganz bestimmt 
gemeinsam mit den bunten Eiern den Früh-
ling aus seinem Winterquartier.
Bei der Osterwerkstatt in der Galerie des 
Spreewald-Services wird Handwerkliches 
gezeigt. Beim Verzieren der kunstvollen Os-
tereier lassen sich die Künstlerinnen gern 
auf die geschickten Finger schauen und 
erklären die aufwendige Prozedur. Wer es 
selbst einmal probieren möchte ist herzlich 
eingeladen. Besonders Kinder haben ihren 

Spaß beim Werkeln mit Bienenwachs, Fe-
derkiel und Farbe. Auch ein kleiner Oster-
markt mit
Glaskunst, Holzideen, Marmelade, duften-
den Seifen und Naturprodukten, sorbischen 
Ostereiern und Tücher und Schals lädt zum 
Schauen, Stöbern und Kaufen des ein oder 
anderen Mitbringsels ein. Der Eintritt ist 
frei.

FAMILIENSAMSTAG ZU OSTERN IM WAP-
PENSAAL
Am 16.04. laden das Museum Schloss Lüb-
ben und die Stadtbibliothek zum Familien-
samstag in den Wappensaal ein. Ein kleiner 
Kunstmarkt mit Bastelstand für die ganze 

Familie erwartet die Gäste. Außerdem gibt 
Ingo Schiege einen Kalligraphie-Workshop. 
Die Geschichtenerzählerin Ellen Döring liest 
lustige Ostergeschichten. Für Musik und das 
leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt sein. 
Der Eintritt ins Museum und in die Sonder-
ausstellung „Eine unerwartete Kunstreise. 
Stefan Bleyl und Ingo Schiege auf den Spu-
ren Tolkiens“ sowie die Familienangebote 
sind kostenfrei.

INFORMATIONEN
Spreewald-Service Lübben
WEB www.luebben.de/tourismus

 Foto: ©framerate-media.de

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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STADTRUNDGÄNGE „GESCHICHTEN AUF HISTORISCHEM GRUND“
20. & 21. April | 17:00 Uhr | Treffpunkt: 
Brückenplatz
Wie aus einer vor 77 Jahren nahezu voll-
ständig zerstörten Stadt die City im Spree-
wald wurde — erstmalig findet am 20. und 
21. April der Stadtrundgang „Geschichten 
auf historischem Grund“ statt.
Lübbens Innenstadt wurde im Zweiten 
Weltkrieg sehr stark zerstört. Es blieb aber 
eine Vielzahl von Einzeldenkmalen erhal-
ten, die heute nach umfangreicher Sanie-
rung dazu beitragen, die stadtgeschichtliche 
Vergangenheit lebendig zu erhalten. Diese 
stadtkulturell bedeutsamen Gebäude und 
Ensembles prägen das Stadtbild und tragen 
zur Unverwechselbarkeit Lübbens bei. Lüb-
ben wurde über viele Jahre aufwendig sa-
niert. Mit der Umgestaltung des Brauhaus-
platzes wird die letzte nicht sanierte Fläche 
in der Lübbener Altstadt aufgewertet und 
die Altstadtsanierung abgeschlossen.
Mit der Premiere des Stadtrundgangs „Ge-
schichten auf historischem Grund“ soll 
diese Tatsache den Bewohnerinnen und 
Bewohnern sowie den Gästen der Stadt na-
hegebracht werden.
Die Route vom Brückenplatz durch die in 
den letzten Kriegstagen zu 90 % zerstörte 
Innenstadt bis zum Schloss Lübben führt 
durch 77 Jahre Stadtgeschichte von der 
Stunde Null 1945 bis zum Abschluss der In-
nenstadtsanierung im Jahr 2022.

Auf der Strecke werden an 3 Stationen 
historische Ansichten der zerstörten Stadt 
gezeigt. Ebenso gibt es in den Räumen der 
Touristinformation auf der Schlossinsel die 
Möglichkeit, sich Objekte der Sonderaus-
stellung „Feldpostbriefe“ anzuschauen.
Dieses Projekt wird im Rahmen der Städte-
bauförderung anteilig aus Mitteln des Bun-

des und des Landes Brandenburg gefördert.

INFOS
TEILNEHMER max. 25 Pers.
PREIS 12,00 € (inkl. Spende für das Zeitzeu-
genprojekt des Museums)
ANMELDUNG UND TICKETS Spreewald-Ser-
vice Lübben

DAS LÜBBENER STADTPAKET

… wird zu Ostern neu gefüllt

Nach zwei erfolgreichen Auflagen, hat die 
Tourismus, Kultur und Stadtmarketing Lüb-
ben (Spreewald) GmbH wieder ein gutes 
Stück Spreewaldstadt im Lübbener Stadt-
paket gebündelt. Darin enthalten sind kuli-

narische, dekorative und typische Lübbener 
Zutaten für ein richtig gelungenes Mitbring-
sel oder Geschenk an die Liebsten zum be-
vorstehenden Osterfest.

Schon die Verpackung kann sich sehen las-
sen — eine Wellnesstasche mit der Lübbe-
ner Stadtmarke, die im Sommer auch ein 
perfekter Begleiter für den Strand ist. Für 
prickelnde Momente sorgt ein Piccolo Pro-
secco, getarnt als Osterwasser, vom Lüb-
bener Weinfachhandel „Der Korken“. Auch 
enthalten ist eine hölzerne Osterdeko vom 
Schober Treff, eine Einrichtung der Hoff-
nungstaler Stiftung Lobetal, in Lübben, die 
perfekt zum Osterfest verschenkt werden 
kann. Passend zur bevorstehenden warmen 
Jahreszeit befindet sich ein Gutschein für 
das Eiscafé Seidel im Paket. Außerdem hat 
das Eiscafé Seidel ein Rezept für eine fruch-
tige Himbeer-Pfirsich-Torte beigelegt, die 
perfekte Nascherei für die Feiertage.
Das Lübbener Stadtpaket bekommen Sie 
beim Spreewald-Service Lübben, der örtli-
chen Touristinfo, zum Preis von 29,95 Euro. 
Info: Wir bitten bei Käufen ab 5 Stadtpake-
ten um Vorbestellungen unter 03546 3090 
(Mo — Sa 10:00 — 16:00 Uhr) oder per Mail 
spreewald-service@tks-luebben.de.
Mit neu gepackten Inhalten wird es unser 
Lübbener Stadtpaket auch als Geschenke-
tipp zum bevorstehenden Muttertag geben.

Kino und Spreewaldbank mit Kuhkarren nach der Enttrümmerung
 Foto: ©Archiv, Hinkelmann

 Foto: ©TKS
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MONOPOLY LAUSITZ

Auch Lübben ist dabei

Endlich ist es soweit und die Lausitz-Editi-
on vom wohl berühmtesten Brettspiel der 
Welt ist auf den Markt. Im Monopoly Lau-
sitz können Sie einige der schönsten Städte 
kaufen und die Vielseitigkeit unserer Regi-
on auf dem Spielbrett entdecken. Neben 
den 22 Straßen wurden viele Details des 
Spiels individualisiert und an die Lausitz 
angepasst. So wurden bei den Ereignis- und 
Gemeinschaftskarten sämtliche Texte ver-
ändert sowie Verpackung und Spielfeld mit 
zahlreichen Sehenswürdigkeiten aus der 
Lausitz versehen.
Auch unsere Spreewaldstadt Lübben ist 
im Spiel dabei und mit einem Ortsfeld und 
einer Ereigniskarte vertreten. Wie wäre es 
also mit ein paar Häusern in Lübben? Oder 
Sie laden ihre Freunde zu einer Kahnfahrt 
um die Schlossinsel ein? Damit das Spielen 
besonders viel Spaß macht, haben sich die 
Macher einiges einfallen lassen. Eine regi-

onale Besonderheit: Das Spiel ist dreispra-
chig in Deutsch, Obersorbisch und Nieder-
sorbisch erschienen. Außerdem liegt jedem 
Spiel ein Begleitheft bei, in dem zu jedem 

Ort Texte zur Geschichte und zu den Beson-
derheiten aufgeführt sind. Das Spiel ist zum 
Preis von 49,95 € im Spreewald-Service 
Lübben erhältlich.

 Foto: ©TKS

VEREINE UND VERBÄNDE | TOWARISTWA A ZWĚZKI

DRK-BLUTSPENDE

20.04. | 15:00 — 19:00 Uhr | DRK-Zentrum Lübben

Helfen Sie mit! Blut spenden kann jeder, der volljährig und gesund ist. Bitte reservieren Sie einen Termin für die 
Blutspende im DRK-Zentrum Lübben, Ostergrund 20.

FÖRDERVEREIN LÜBBENER MUSIKSCHÜLER E. V.

Veranstaltungen April/Mai

Zu großer Freude hat sich die Musizierstunde der Kreismusikschule 
(alle zwei Wochen montags, 18:00 Uhr, außer in den Ferien) gut 
etabliert und wird von Schülern und Eltern bzw. Großeltern glei-
chermaßen gut angenommen. Als Förderverein übernehmen wir 
die Reinigungskosten im Neuhaus und freuen uns aber auch über 
jede Spende. Am 2. April bietet die Musikschule im Neuhaus einen 
Probeunterrichtstag an, auch diesen umrahmen wir als Verein.
Am 4. April stellen wir unseren Verein beim Bildungsausschuss der 
Stadt Lübben vor, letztlich auch, um unsere Arbeit und unsere An-
liegen bekannter zu machen.

Ein wichtiger Bestandteil unserer derzeitigen Arbeit liegt in der 
Vorbereitung der BluesNacht am 21. Mai im Neuhaus, für die wir 
schon jetzt gutes frühsommerliches Wetter erhoffen. Die Künstler 
sind gebucht, und eine Schülerband wird den Abend – bzw. die 
Nacht – eröffnen. Seien Sie alle jetzt schon gespannt und halten Sie 
sich den Abend frei.
Infos: www.luebben-klingt.de
Gisela Damaschke
Vorsitzende des Vereins

CHOPIN-GESELLSCHAFT
Tipp: 16.06. | Neuhaus
Am 27. März durften viele Zuschauer und Zuhörer im Lübbener 
Wappensaal ein grandioses Klavierkonzert erleben. Der Pianist Ro-
bert Bily spielte Werke von Chopin und Liszt, von Prokofjew und 
Debussy. Schon in den einleitenden Worten durch Martin Künzel, 
Dipl.-Musikpädagoge, wurde deutlich, welch anspruchsvolles Pro-
gramm erwartet werden darf. Alle, die den sonntäglichen Spazier-
gang in wunderbarer Frühlingssonne schon 17:00 Uhr beendeten, 
um im Wappensaal zu sein, wurden nicht enttäuscht. Und sowohl 
dem Pianisten als auch dem Publikum war anzumerken, dass sich 

Begeisterung breitmachte. Einige Besucher merkten nach dem 
Konzert an, dass sie sich schon auf ein neues Klangerlebnis freuen. 
Genau das wünscht sich die Chopin-Gesellschaft und ihre Organi-
satoren, Begeisterung für die klassische Musik auszulösen. Und so 
laden wir alle Interessenten schon jetzt ein, am Sonntag, 19. Juni, 
im Neuhaus Lübben das nächste Konzert zu genießen. Wir freuen 
uns auf Sie. Bringen Sie ruhig weitere Gäste mit.

Gisela Damaschke

i. A. des Präsidiums der Chopin-Gesellschaft
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JUGENDAKTIONSTEAM LÜBBEN

Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“

Montag | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Dienstag „Teenstag“ | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch - Freitag | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungszeiten 
möglich. Bei Projekten außer Haus können die Zeiten variieren.
Die Öffnungszeiten der Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“ sind 
für alle jungen Menschen von 13 Jahre (ab 7. Klassenstufe) bis 27 
Jahre, außer der Dienstag, der ist für Kids der 5. und 6. Klassen.
Spezielle Angebote/Projekte/Termine des Jugendaktionsteams der 
Caritas neben dem Offenen Treffpunkt mit Billard, Kicker, Spiele, 
Tischtennis, Airhockey usw. für den Zeitraum 8. April – 12. Mai 2022

Fr., 08.04.2022 | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turnhalle Am Hirsewinkel
Hallenfußball in der (ab 14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)
Achtung: Teilnehmerbegrenzung und es gilt für alle die 3G-Regel
Osterferien
Di., 12.04. | ab 15:00 Uhr
MobiTag – Jugend(sozial)arbeiter:innen sind ansprechBAR im 
Stadtgebiet unterwegs
Mi., 13.04. | ab 16:00 Uhr | Jugendhaus „die insel“
Osterwerkstatt im mit sorbischer Wachsreservetechnik Ostereier 
gestalten (ab 13 Jahre)
Do., 14.04. | ab 16:00 Uhr | Jugendhaus „die insel“
Osterwerkstatt im mit sorbischer Wachsreservetechnik Ostereier 
gestalten (ab 13 Jahre)

Wir, das Jugendaktionsteam wünschen allen sonnige und schöne 
Osterfeiertage und einen fleißigen Osterhasen.

Di., 19.04. | ab 17:00 Uhr
„insel“-Nacht für Jugendliche ab 14 Jahre
Teilnahme nur nach Voranmeldung bis 14.04.2022 bei Ulli oder 
Dana möglich
Mi., 20.04.
Jugendhaus „die insel“ wegen des Nachtprojekt geschlossen

Fr., 22.04. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turnhalle Am Hirsewinkel
Hallenfußball in der (ab 14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)
Achtung: Teilnehmerbegrenzung und es gilt für alle die 3G-Regel
Di., 26.04. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Teens-Tag im Jugendhaus mit Anja – für alle Kids der 5. und 6. Klasse.
Fr., 29.04. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turnhalle Am Hirsewinkel
Hallenfußball in der (ab 14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)
Achtung: Teilnehmerbegrenzung und es gilt für alle die 3G-Regel
Di., 03.05. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Teens-Tag im Jugendhaus mit Anja – für alle Kids der 5. und 6. Klasse.
Fr., 06.05. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turnhalle Am Hirsewinkel
Hallenfußball in der (ab 14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)
Achtung: Teilnehmerbegrenzung und es gilt für alle die 3G-Regel
Di., 10.05. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Teens-Tag im Jugendhaus mit Anja – für alle Kids der 5. und 6. Klasse.

Natürlich sind wir auch offen für die Wünsche und Anliegen jun-
ger Menschen. Ihr habt Bock auf Kickerturnier, Tischtennis- oder 
Fußballturnier, Kochen, Spieleaktionen oder was auch immer ihr an 
Ideen habt: Dann kommt auf uns zu und wir planen gemeinsam.
Alle Angebote sind vorbehaltlich. Achtet bitte auf kurzfristige Aus-
hänge und Informationen auf unseren Socialmedia-Kanälen.

KONTAKT
Jugend(sozial)arbeit Lübben
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“
Wassergasse 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 3040
FACEBOOK @jugendteamLn
INSTAGRAM #jugendaktionsteamLuebben
Dana: 0173 5414900, Mail: dana.tschoepel@caritas-goerlitz.de
Ulli: 01525 6990156, Mail: ulrike.rippa@caritas-goerlitz.de
Anja: 0173 2075679, Mail: anja.dettelmann@caritas-goerlitz.de
Jörn: 0172 3736345, Mail: joern.lehmann@caritas-goerlitz.d

FREUNDESKREIS FÜR LÜBBEN

Der Freundeskreis lädt Sie ein

Liebe Lübbener, am Sonntag, dem 22. Mai veranstaltet der Freun-
deskreis für Lübben einen musikalischen Frühschoppen im Gast-
haus Lehnigksberg für Sie. Freuen Sie sich mit uns darauf. Einen 
Grund zum Freuen hatte auch die Mädchenfußballmannschaft der 
TSG Lübben 65. Sie stellten sich, ihre Mannschaft und ihren Wett-
kampfbetrieb dem Freundeskreis vor. Detailliert wurde über den 
Werdegang der Mannschaft und über die Erfolge berichtet. So fiel 
es dem Freundeskreis nicht schwer, der Mädchenmannschaft seine 
Unterstützung zu zusagen und einen Satz Bälle und Trainingsanzü-
ge zu spendieren. Dem interessanten Vortrag folgte die Vorstellung 
der ersten Gedanken zur neuen Homepage des Vereins. Kai Groß-
mann hat sich dieser Sache angenommen und dem Verein sein 
Konzept vorgetragen. Gern nahm er die vielen Anregungen auf. Die 
Mitglieder beteiligten sich auch an der Umfrage der Geschichts-AG 

des Gymnasiums zu den Hochzeitsbräuchen. Im weiteren Verlauf 
wurden verschiedene vereinsinterne Veranstaltungen besprochen 
und geplant. Neben dem Frühschoppen gibt es aber auch weitere 
Aktivitäten für die kleinen und großen Lübbener. Am 06.04. findet 
ein Marionettentheater für die erste Grundschule statt. Mit dem 
Steinmetz Herrn Weber wurde über die Aufstellung einer Spree-
wälderin gesprochen.
Der Freundeskreis nahm mit Unverständnis zur Kenntnis, dass sich 
Lübben nicht am WISTA-Pilotprojekt beteiligt hat und die Stadtver-
ordneten sich gegen diese überzeugende Konzeption sperrten.

Für den Freundeskreis

Hans-Werner Schmidt

Amts- und Mitteilungsblätter,
Druck

Über 50 Jahre Know-how.

Flyer, Visitenkarten, Werbung.LINUS WITTICH Medien KG
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SCHÜTZENGILDE ZU LÜBBEN 1425/1990 E. V.

Neuigkeiten aus dem Verein

VIER PODESTPLÄTZE FÜR LÜBBENER SPORTSCHÜTZEN
Höchste Konzentration war zu Beginn des Monats März auf der 
Schießsportanlage in Golßen angesagt. So richtete der Kreisschüt-
zenverband Dahme-Spreewald e. V. dort am 05.03. die Kreismeis-
terschaften in den Disziplinen Luftpistole Auflage sowie Luftgewehr 
Auflage aus.
Mit großartigen Leistungen überzeugten auch die Sportlerinnen 
und Sportler der Schützengilde zu Lübben 1425/1990 e. V. bei die-
sen Wettkämpfen.
Jörg Warth gewann sein Schießen mit der Luftpistole. Mit 286,7 
Ringen wurde er in der Seniorenklasse II verdient Kreismeister. 
Weiterhin gewann Heideé Stahn für die Lübbener mit der Pistole 
die Goldmedaille. Bei den Seniorinnen I schoss sie 293,6 Ringe. Des 
Weiteren triumphierte Heideé Stahn auch mit dem Luftgewehr. In 
ihrem zweiten Wettkampf des Tages erzielte sie 309,7 Treffer. Au-
ßerdem erlangte die Lübbener Gewehrschützin Simone Mattler mit 
306,6 Treffern in derselben Altersklasse Platz zwei.

Wilhelm Tarnow

TRIUMPHZUG FÜR LÜBBENER SPORTSCHÜTZEN
Die Schützengilde zu Lübben 1425/1990 e. V. überragte bei den 
Landesmeisterschaften 2022 mit zahlreichen Podestplätzen. Auf 
der Schießsportanlage in Frankfurt/Oder schossen die Sportlerin-
nen und Sportler am 12. und 13. März um die Einzeltitel.
Bei den Damen II errang die Luftgewehrschützin Nadine Graß-
mann-Jeschke Platz drei. Ebenso Rang drei sicherte sich in der 
Herrenklasse III Gewehrschütze Sven Jeschke. Teamkollege Carsten 
Meinekat wurde Vierter. Norman Linemann belegte Rang sechs. 

Die drei Luftgewehrschützen holten zudem den Landesmeistertitel 
im Mannschaftswettbewerb. Außerdem gewann Sylvia Arlt bei den 
Damen III mit dem Luftgewehr die Silbermedaille. Simone Mattler 
sicherte sich nach ihren 40 Schuss mit dem Gewehr einen ausge-
zeichneten dritten Podestplatz.
Weiterhin wurde Sportschütze Holger Lindow mit der Pistole Lan-
desmeister. Der Lübbener holte in der Herrenklasse III souverän den 
Titel. Pistolensportler Jörg Warth wurde bei den Herren IV Sechster.

Wilhelm Tarnow

1. Platz für Holger Lindow Foto: ©Manfred Mohr

MEHRGENERATIONENHAUS (MGH) „BERSTETREFF“ LÜBBEN
Montag – Freitag von 8 – 12 Uhr offener Treff
REGELMÄSSIG STATTFINDENDE GRUPPEN:
jeden Montag
9:00 – 11:30 Uhr | Rheumaliga/Sturzprophylaxe im MGH
ab 15:15 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle in Lübben, Gartengasse
ab 16:00 Uhr | Herzsport in der Turnhalle in Lübben, Gartengasse
ab 17:15 Uhr | Reha Sport im MGH
ab 19:30 Uhr | Frauengymnastik im MGH
jeden Dienstag
ab 09:30 Uhr | Reha Sport in Groß Leuthen
ab 14:15 Uhr | Reha Sport in Schönwalde
ab 16:00 Uhr | „Tanz hält fit mit Erika“ RL im MGH
ab 17:30 Uhr | Männergesangverein Liedertafel 1827 Lübben e. V.
jeden Mittwoch
ab 17:30 Uhr | Beckenbodengymnastik ab 23.03. (Anmeldung: 
0172 3633766, B. Hennig) im MGH
ab 18:45 Uhr | Frauenchor Lübben im MGH
jeden Donnerstag
ab 10:15 Uhr | Reha Sport in Hartmannsdorf
ab 13:00 Uhr | Rommé-Gruppen im MGH
ab 15:15 Uhr | Reha Sport im MGH

ab 18:30 Uhr | Qi Gong mit Thomas Schlott* (mit Anmeldung!) im 
MGH
jeden Freitag
09:30 – 11:30 Uhr | Krabbelgruppe im MGH
ab 09:00 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle, Gartengasse
16:30 – 18:00 Uhr | SHG „Die Insel“ (Suchterkrankung) im MGH
Jeden 1. Mittwoch im Monat | 15:00 Uhr | Treffpunkt Helferkreis 
im MGH
Jeden 2. Mittwoch im Monat | 15:30 Uhr | Selbsthilfegruppe RLS 
(Restless Legs Syndrom) im MGH
Jeden 3. Dienstag im Monat | 14:00 Uhr | Töpferkurs* beim ASB, 
Berliner Chaussee 3 (Anmeldung nötig!)
Jeden 4. Dienstag im Monat | 14:00 Uhr | Beratung Selbsthilfe-
gruppe (SHG) Rheuma –RL im MGH
Jeden letzten Samstag im Monat | 14:00 Uhr | SHG Endometriose 
im MGH

KONTAKT
Olaf Stobernack, Kathrin Burandt
TELEFON 03546 4084
HANDY 0175 9883181

Anzeige(n)
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VOLKSSOLIDARITÄT MITGLIEDERGRUPPE LÜBBEN

Veranstaltungsplan April und Mai

Liebe Mitglieder und Freunde der Volkssolidarität,
„Neu“: Das Büro wird künftig nicht mehr donnerstags, sondern 
mittwochs von 10:00 – 12:00 Uhr geöffnet sein, beginnend ab 6. 
April, ab Mitte Mai dann aber nicht mehr durchgängig jeden Mitt-
woch. Die genauen Termine werden dann im Stadtanzeiger be-
kannt gegeben.
20.04. | 14.00 Uhr | Geschwister-Scholl-Str. 7
Öffentliche Vorstandssitzung
22.04. | 14.00 Uhr | Gaststätte „Waldfrieden“ Lubolzer Str. 15
Frauentagsfeier und Zusammenkunft mit den Volkshelfern
13.04. | 14.00 Uhr | Treffpunkt Rathaus
Beginn der Radtourensaison Ziel: Rehaklinik Lübben
26.04. | 14.00 Uhr | Gaststätte „Waldfrieden“ Lubolzer Str. 15
Bildungsnachmittag: Peter Paulsen zeigt Fotos von seiner Norwe-
genreise mit Hurtigruten
18.05. | 14.00 Uhr | Treffpunkt Rathaus
Radtour voraussichtlich zum Plinseesssen nach Alt Zauche
20.05. | 15.00 Uhr | Gasthaus zum Oberspreewald Neu Zauche.
Frühlingsfest mit Musik (Marian Schulze) und Tanz
Anmeldung im Büro ab 06.04.2021 immer mittwochs bis spätes-
tens 11.05. Busabfahrzeiten etwa wie in der Vergangenheit, genau-

eres bei der Anmeldung.
31.05. | 14.00 Uhr | Gaststätte „Waldfrieden“ Lubolzer Str. 15
Verkehrsteilnehmerschulung
WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN
dienstags | 10.00 Uhr | Kleiststube, Heinrich-von-Kleiststr. 17
Gymnastik auf Stühlen
donnerstags | 14.00 Uhr | Geschw.-Scholl-Str. 17
Spielenachmittag in der Begegnungsstätte
donnerstags | 15.30 Uhr | Kleiststube, Heinrich-von-Kleiststr. 17
Spielenachmittag
Bei allen Veranstaltungen gelten weiterhin allgemeine Hygienere-
gelungen.
Bleiben Sie weiterhin gesund

Peter Paulsen
Vorsitzender der Mitgliedergruppe

KONTAKT
Geschwister-Scholl-Str. 7, 15907 Lübben
NEUE TELEFONNUMMER 03546 226911

K&S SENIORENRESIDENZ LÜBBEN - HAUS SPREEWALD

Mai 2022

HAUS 1 - WOHNBEREICH 1
jeden Montag | 10:00 Uhr | Zeitungsschau
jeden Dienstag | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
jeden Mittwoch | 10:00 Uhr | Gesellschaftsspiele
jeden Donnerstag | 10.00 Uhr | Wäsche legen/Gedächtnistraining
Freitag, 06.05. | 10:00 Uhr | Maibowlenfest
Freitag, 13.05. | 10:00 Uhr | Lieder nach Wunsch singen
Donnerstag, 26.05. | 10:00 Uhr | Männertag

HAUS 1 - WOHNBEREICH 2
jeden Montag | 10:00 Uhr | Gedächtnistraining
jeden Dienstag | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
jeden Mittwoch | 10:00 Uhr | Wäscherunde
jeden Mittwoch | 15:30 Uhr | Spielenachmittag
jeden Freitag | 10:00 Uhr | Singerunde
Donnerstag, 05.05. | 10.00 Uhr | Maibowlenfest
Donnerstag, 12.05. | 10:00 Uhr | Spargeltag
Donnerstag, 19.05. | 15:30 Uhr | Kaffeekranz
Donnerstag, 26.05. | 10:00 Uhr | Kegeln/Männertag

HAUS 1 - WOHNBEREICH 3/4
jeden Mittwoch | 10:00 Uhr | Gymnastikstunde im Wohnbereich 4
jeden Donnerstag | 10:00 Uhr | Sturzprävention im Wohnbereich 3
jeden Freitag | 10:00 Uhr | Gesangsrunde/Wäsche legen/Gedächt-
nistraining
Dienstag, 03.05. | 10:00 Uhr | Tiere im Spreewald
Dienstag, 10.05. | 10:00 Uhr | Plauderrunde
Dienstag, 17.05. | 10:00 Uhr | Bowlefest
Donnerstag, 26.05. | 10:00 Uhr | Männertag
Dienstag, 31.05. | 10:00 Uhr | Erinnerungen an die Kindheit

HAUS 2 - WOHNBEREICH 5/6
jeden Montag | 09:45 Uhr | Bewegungsrunde mit dem Rollstuhl
jeden Montag | 15:00 Uhr | Plauderstunde
jeden Dienstag | 09:45 Uhr | Hauswirtschaftliche Tätigkeiten
jeden Dienstag | 13:00 - 15:00 Uhr | Einzelbeschäftigungen
jeden Mittwoch | 09:45 Uhr | Bewegungsrunde/Ausdauer

jeden Donnerstag | 09:45 Uhr | Bewegungsrunde mit dem Roll-
stuhl
jeden Freitag | 09:45 Uhr | Sturzprävention
Mittwoch, 04.05. | 15:00 Uhr | Gartenrunde
Donnerstag, 05.05. | 09:30 Uhr | Maibowlenfest
Montag, 09.05. | 09:30 Uhr | Musik, Tanz, Bewegung
Mittwoch, 11.05. | 10:00 Uhr | Gartentag
Donnerstag, 19.05. | 09:30 Uhr | Backen
Donnerstag, 26.05. | 09:30 Uhr | Männertag
Freitag, 27.05. | 18:00 Uhr | gemütliche Abendrunde

HAUS 3 - WOHNBEREICH 7
jeden Montag | 10:00 Uhr | Beschäftigung nach Wunsch
jeden Mittwoch | 10:00 Uhr | Sturzprävention mit Musik
jeden Donnerstag | 10:00 Uhr | Musikalisches Beschäftigungsan-
gebot
jeden Freitag | 10:30 Uhr | Bewegungsrunde und Snoezelen
Dienstag, 03.05. | 15.30Uhr | Tanz in den Mai
Dienstag, 10.05. | 10:00 Uhr | Kegelrunde
Dienstag, 17.05. | 10:00 Uhr | Handwerkeln für Männer
Donnerstag, 26.05. | 10:00 Uhr | Männertag
Dienstag, 31.05. | 10:00 Uhr | Lustige Sportrunde

HAUS 3 - WOHNBEREICH 8
jeden Mittwoch | 09:30 Uhr | Hauswirtschaftstraining
Montag, 02.05. | 09.30 Uhr | Musik, Tanz, Bewegung
Montag, 09.05. | 09:30 Uhr | Bewohnerfrühstück
Montag, 16.05. | 09:30 Uhr | Backen
Montag, 23.05. | 09:30 Uhr | Lustige Sportrunde
Donnerstag, 26.05. | 10:00 Uhr | Männertag
Montag, 30.05. | 10:00 Uhr | Chorstunde

KONTAKT
K&S Seniorenresidenz Lübben - Haus Spreewald
Parkstraße 3, 15907 Lübben
TELEFON +49 3546 279-0
MAIL luebben@ks-residenz.de
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AWO | SCHWANGERENFRÜHSTÜCK

4. Mai | 9:30 – 11:30 Uhr

Sie erwarten ein Kind? Dann kommen Sie doch zu unserer nächsten 
Frühstücksrunde für
Schwangere in Lübben vorbei. Nach der Coronapause in den letz-
ten Monaten treffen sich werdende Mütter einmal im Monat zum 
Frühstück und können sich über diese spannende Zeit austauschen. 
Das Netzwerk Gesunde Kinder (Arbeiterwohlfahrt Regionalverband 
Brandenburg Süd e. V.) organisiert das Schwangerenfrühstück und 
freut sich auf zahlreiche Frühstücksgäste aus Lübben und Umge-
bung. Dabei spielt es keine Rolle, ob Sie am Anfang der Schwan-
gerschaft oder bereits wenige Wochen vor dem Entbindungstermin 
stehen. So können Sie sich die Wartezeit auf das Baby ein wenig 
verkürzen und haben die Gelegenheit neue Kontakte zu knüpfen. 
In Lübben treffen sich die werdenden Mamas an jedem 1. Donners-

tag des Monats (nächster Termin: 4. Mai 2. Juni) um 9:30 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus „Berstetreff“ Lübben (ASB). Die Teilnahme 
ist kostenfrei, um Anmeldung wird gebeten.

INFOS
TERMIN 4. Mai, anschließend an jedem 1. Donnerstag des Monats
ZEIT 9:30 – 11:30 Uhr
ORT Mehrgenerationenhaus „Berstetreff“ (ASB), Gartengasse 14, 
15907 Lübben
LEITUNG Birgit Kloas (Kinderkrankenschwester, Netzwerk-Mitarbei-
terin)
ANMELDUNG - FON 0800 – 64546337, 
MAIL ngk-lds@awo-bb-sued.de

KIRCHENNACHRICHTEN | CERKWINE POWĚSĆI

KATHOLISCHEN PFARRGEMEINDE ST. TRINITAS

Termine

Die Gottesdienste finden zu den gewohnten Zeiten unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften statt. (Änderungen vorbehalten)

GRUNDORDNUNG
Dienstags | Gröditsch | 08:30 Uhr | Gottesdienst
Mittwochs | Lübben | 08:30 Uhr | Rosenkranzgebet, anschl. Heilige 
Messe
Donnerstags | Straupitz | 08:30 Uhr | Heilige Messe
Freitags | Lübben | 19:00 Uhr | Heilige Messe
Samstags | Schwerin | 17:00 Uhr | Heilige Messe
Sonntags | Gröditsch, Straupitz | 08:30 Uhr | Gottesdienst
Sonntags | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe

GOTTESDIENSTE AN KIRCHLICHEN FEST- UND FEIERTAGEN
Palmsonntag
Gröditsch | 08:30 Uhr | Wortgottesfeier
Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe mit Prozession und Palmen-
weihe
Gründonnerstag
Schwerin | 17:00 Uhr | Die Feier des letzten Abendmahles, anschl. 
Agape
Gröditsch | 17:00 Uhr | Ölbergstunde
Lübben | 19:00 Uhr | Die Feier des letzten Abendmahles, anschl. 
Agape
Lübben | 21:00 Uhr | Ölbergstunde
Karfreitag
Gröditsch | 15:00 Uhr | Die Feier vom Leiden und Sterben des 
Herrn
Lübben | 15:00 Uh | Die Feier vom Leiden und Sterben des Herrn
Karsamstag
Schwerin | 18:00 Uhr | Die Feier der hochheiligen Osternacht
Lübben | 21:00 Uhr | Die Feier der hochheiligen Osternacht, an-
schl. Osterfeuer und Osterwasser
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Ostersonntag
Straupitz | 08:30 Uhr | Heilige Messe
Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe
Ostermontag
Gröditsch | 08:30 Uhr | Heilige Messe

Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe, anschl. Kirchkaffee und Oster-
eiersuchen im Pfarrgarten
Sonstiges
Freitag, 08.04. | Luckau | 18:00 Uhr | ökum. Jugendkreuzweg
Mittwoch, 27.04. | Lübben | 09:30 Uhr | Seniorenrunde
Freitag, 06.05. | Lübben | 15:00 – 17:00 Uhr | Spiel, Spaß und Kate-
chese für Kinder von 4 bis 10 Jahren
Freitag, 06.05. | 18:30 Uhr | Maiandacht, anschl. Heilige Messe
Freitag, 06.05. | 19:30 Uhr | Glaubensgespräch für Erwachsene 
(Einladung an alle Interessierte)
Samstag, 07.05. | Schwerin | 16:30 Uhr | Maiandacht, anschl. Hei-
lige Messe
Sonntag, 08.05. | Lübben | 10:00 Uhr | Kinderkirche während des 
GD
Dienstag, 10.05. | Lübben | 19:30 Uhr | Frauentreff (Judith-Grup-
pe)
Freitag, 13.05. | Lübben | 18.30 Uhr | Maiandacht, anschl. Heilige 
Messe
Freitag, 13.05. | Lübben | 19:30 Uhr | Maibowle im Pfarrgarten

Unser Pfarrbüro ist für Sie dienstags und donnerstags jeweils zwi-
schen 10:00 und 13:00 Uhr geöffnet. Außerhalb der Öffnungszeiten 
sind wir telefonisch oder per Mail zu erreichen.

KONTAKT
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Pfarrer Anish
TELEFON 03546 7322
Mobil 015203815555
MAIL pfarrer.anish@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Susanne Nomine
TELEFON 03546 7322
MAIL Susanne.Nomine@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Dr. Monika Polanski (Schwerin)
TELEFON 033766 62319
MAIL Monika.Polanski@kath-luebben.de
Pfarrsekretärin Mechthild Eigl
TELEFON 03546 7322
MAIL Mechthild.Eigl@kath-luebben.de
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PFARRSPRENGEL LÜBBEN-NIEWITZ
08.04. bis 13.05.
Wir feiern Gottesdienste mit den nötigen Hygieneregeln.

GOTTESDIENSTE

10.04. | Palmarum
10:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, mit anschließender 

Gemeindeversammlung in der Kirche
14.04. | Gründonnerstag
18:00 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, Kantatengottes-

dienst
J. S. Bach – Kantaten „Ich habe genug“ und „Ich will 
den Kreuzstab gerne tragen“ Reinhold Schreyer-
Morlock (Bass), Schmöckwitzer Kammerorchester, 
Leitung: Kantor Johannes Leonardy, Liturg: Pfarrer 
Martin Liedtke

15.04. | Karfreitag
09:00 Uhr St. Pankratiuskirche Steinkirchen
09:30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Niewitz
10:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Lübben
11:00 Uhr Dorfkirche Lubolz
17.04. | Ostersonntag
07:00 Uhr Hauptfriedhof Lübben
10:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, Familiengottesdienst
10:30 Uhr Dorfkirche Lubolz, Familiengottesdienst
18.04. | Ostermontag
10:30 Uhr St. Pankratiuskirche Steinkirchen, mit Taufe
24.04. | Quasimodogeniti
10:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, mit Taufe
01.05. | Miserikordias Domini
09:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Niewitz
10:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, mit Kindergottes-

dienst
08.05. | Jubilate
10:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, Liedpredigt zum Ab-

schluss der Paul-Gerhardt-Frühlingswoche, Pfn. Al-
permann (Berlin)

15.05. | Kantate
09:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Niewitz
10:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, mit der evangelischen 

Grundschule Lübben

Änderungen die aus aktuellen Vorschriften der Landesregierung re-
sultieren, entnehmen Sie bitte den Medien. Genaue Informationen 
erhalten Sie ebenfalls im Pfarramt oder im Gemeindebüro.

PAUL-GERHARDT-FRÜHJAHRSWOCHE | 02. – 08.05.
Mittagsandachten um 12:00 Uhr

vom 02. – 06.05.2022 in der Paul-Gerhardt-Kirche Lübben
Öffnung des Paul-Gerhardt-Zentrums Lübben
10:00 bis 12:00 Uhr, Führungen nach Vereinbarung
Informationen: paul-gerhardt-verein.de

KONZERTE IN DER PAUL-GERHARDT-KIRCHE LÜBBEN
Sonntag, 1. Mai | 17:00 Uhr | Hörnerglanz trifft Bells & Drums
Horntrio „FAMILY BRASS“ aus Bad Elster, Schlagzeuger Steffen Ro-
the aus Plauen
Samstag, 7. Mai | 17:00 Uhr
„Musikschulen öffnen Kirchen“
Schülerinnen und Schüler der Kreismusikschule Dahme-Spreewald 
bringen mit klassischen und modernen Solo-und Ensembledarbie-
tungen die Liederkirche in Lübben zum Klingen.
Leitung: Martin Künzel

CHRISTENLEHRE (AUSSER IN DEN FERIEN)
Klasse 1 und 2 | Montag von 15:15 – 16:15 Uhr
Klasse 3 – 6 | Dienstag von 15:00 – 16:30 Uhr

7. Mai | 10:00 – 15:00 Uhr | Kinderbibeltag „Kirche entdecken“
in der Paul-Gerhardt-Kirche

INFORMATIONEN UND ANMELDUNGEN
Büro und Pfarramt Lübben
Paul-Gerhardt-Str. 2, 15907 Lübben
Gemeindepädagogin i. R. Petra Böhnke
Paul-Gerhardt-Str. 2, 15907 Lübben
FON 0160 94578238

Antworten auf Ihre Fragen, Hinweise und Informationen erhalten 
Sie:
WEB www.paul-gerhardt-luebben.de
Im Gemeindebüro:
Marlies Siegert
FON 03546 3122, 
FAX 03546 220101
MAIL gemeindebuero@paul-gerhardt-luebben.de
Im Pfarramt (Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde):
Pfr. Martin A. Liedtke
FON 03546 7347, 
FAX 03546 220101
MAIL pfarramt@paul-gerhardt-luebben.de

JEHOVAS ZEUGEN
Termine
Die Gottesdienste der Glaubensgemeinde finden aktuell nur per 
Video- und Telefonkonferenz statt. Jeder ist herzlich eingeladen, 
dabei zu sein. Hinweise zur Teilnahme erhalten Sie unter der Tele-
fonnummer 03546 220255.

IN ERINNERUNG AN JESU TOD
Am Freitag, dem 15. April 2022, 19:30 Uhr gedenken Jehovas Zeu-
gen auf der ganzen Welt des Todes Jesu. Das tun sie gemäß dem 
Vorbild der ersten Christen genau an dem Abend, an dem Jesus mit 
seinen Aposteln das Passah feierte. Im vergangenen Jahr nahmen 
weltweit über 21,3 Millionen Besucher an dieser denkwürdigen 
Feier digital teil. Jehovas Zeugen laden in den nächsten Tagen und 
Wochen viele Einwohner per Brief auch zu einem anderen beson-
deren biblischen Vortrag am 10. April um 10:00 ein. Dieser hat das 
aktuelle Thema „Echte Hoffnung – wo zu finden?“.

jeden Mittwoch 19:00 Uhr | Leben- und Dienst - Zusammenkunft
In dieser Zusammenkunft steht das gemeinsame Lernen aus der 
Bibel im Vordergrund.
Durch kurze Videos wird dies lebendig. Das Programm beginnt und 
endet mit Lied und Gebet.
20.04.2022 | Unser Leben als Christ
„Jede Schwierigkeit hat ein Ablaufdatum“
Video „Ein vereintes Volk in einer entzweiten Welt“
jeden Sonntag | 10:00 Uhr | Öffentlicher Vortrag
anschließend findet eine Bibelbetrachtung anhand eines aktuellen 
Wachtturm-Artikels statt

KONTAKT & INFORMATIONEN
Andreas & Katrin Junge
TELEFON 03542 9399383
MAIL akjunge@web.de
WEB jw.org
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SERVICE | SERWIS

RATHAUS DER STADT LÜBBEN  
(SPREEWALD)/LUBIN (BŁOTA)

Di 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 18:00 Uhr
Do 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Fr 09:00 — 12:00 Uhr
ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
MAIL info@luebben.de
TELEFON 03546 79-0
WEB luebben.de

BÜRGERBÜRO DER STADT LÜBBEN  
(SPREEWALD)/LUBIN (BŁOTA)

Di 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 18:00 Uhr
Do 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Fr 09:00 — 12:00 Uhr
Darüber hinaus nur mit Terminvereinbarung:
Mo 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Di 15:00 — 19:00 Uhr
Mi 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Do 15:00 — 17:00 Uhr
ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
MAIL buergerbuero@luebben.de
TELEFON 03546 79-2505; 03546 79-2506; 03546 79-2507
WEB luebben.de

STANDESAMT DER STADT LÜBBEN  
(SPREEWALD)/LUBIN (BŁOTA)

Di 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 18:00 Uhr
Do 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Fr 09:00 — 12:00 Uhr
MAIL standesamt@luebben.de
TELEFON 03546 79-2513; 03546 79-2515

MAERKER LÜBBEN (SPREEWALD)
Sie haben Infrastrukturproblem entdeckt wie z. B. gefährliche 
Schlaglöcher, wilde Mülldeponien, unnötige Barrieren. Richten Sie 
Ihre Hinweise und Anregungen an die Verwaltung:
WEB maerkerplus.brandenburg.de/de/Luebben
WEB maerker.brandenburg.de/bb/luebben

STADTBIBLIOTHEK
Di 10:00 — 18:00 Uhr
Do 10:00 — 19:00 Uhr
Fr 10:00 — 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spree-
wald)
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB luebben.de

TKS | SPREEWALD-SERVICE LÜBBEN
im April
Mo — Fr 10:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 16:00 Uhr
Sa/So/Feiertag 10:00 — 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spree-
wald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN
Mi — So 10:00 — 17:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spree-
wald)
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben
INSTAGRAM @mupaed

AMTSGERICHT LÜBBEN (SPREEWALD)
Mo 09:00 — 12:00 Uhr
Di 13:00 — 17:00 Uhr
Do 13:00 — 16:00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass weiterhin vorher Termine vereinbart wer-
den müssen!
ADRESSE Gerichtsstraße 2-3, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 22 10
MAIL verwaltung@agln.brandenburg.de
WEB ag-luebben.brandenburg.de

EIGENBETRIEB STADTENTWÄSSERUNG  
LÜBBEN (SPREEWALD)

Di 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 18:00 Uhr
Do 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Fr 09:00 — 12:00 Uhr
ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 79 2408
MAIL sel@luebben.de
BEREITSCHAFT 0170 9118385

LÜBBENER WOHNUNGSBAU- 
GESELLSCHAFT MBH

Di 09:00 — 12:00, 13:00 — 17:00 Uhr
Do 13:00 — 15:00 Uhr
ADRESSE Bahnhofstraße 37, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 27 40 0
MAIL info@luebbener-wbg.de
WEB luebbener-wbg.de

STADT- UND ÜBERLANDWERKE LÜBBEN GMBH
Di 09:00 — 12:00, 13:00 — 17:30 Uhr
Do 09:00 — 12:00, 13:00 — 15:30 Uhr
ADRESSE Bahnhofstraße 30, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 27 79 0
MAIL info@stadtwerke-luebben.de
STÖRUNG Gas: 03546 277930
Wasser: 03546 277920

TRADITIONSHAUS DES FEUERWEHRVEREINS 
1863 E. V. LÜBBEN

Mai bis September
mittwochs 15:00 — 17:00 Uhr
ADRESSE Brauhausgasse 4, Lübben (Spreewald)


